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11.07.2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Hochsommer ist da und mit ihm eine Zeit voller Aktivitäten 
und wichtiger Projekte für unsere Gemeinde. Der Juni hat uns 
bereits viele schöne Momente beschert, und auch im Juli und 
August stehen wieder einige Themen und Veranstaltungen an, 
über die ich Sie gerne informieren möchte.

Ein ganz besonderes Highlight in diesem Sommer war das 
25-jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr Lindflur. Am 
Samstagabend war es so weit: 11 Jugendfeuerwehren aus der 
Umgebung sind gemeinsam bei uns in Lindflur eingezogen – ein 
beeindruckendes Bild und ein starkes Zeichen für Zusammen-
halt und tolle Nachwuchsarbeit! Danach wurde bei einer Disco 
ordentlich gefeiert.
Ein herzliches Dankeschön an alle beteiligten Jugendfeuerweh-
ren aus Reichenberg, Albertshausen, Fuchsstadt, Geroldshau-
sen, Rottenbauer, Höchberg, Frickenhausen, Ochsenfurt, Win-
terhausen, Kirchheim und Hettstadt, die mit ihren Jugendlichen 
und Betreuern das Fest bereichert haben.
Am Sonntag folgte ein Festgottesdienst mit anschließenden Eh-
rungen der Jugendwarte der vergangenen Jahre Rudolf Kämpf, 
Florian Axer und Stefan Schoch. Die Anwesenheit der  Feuer-
wehrführung des Landkreises,  Kreisbrandrat Michael Reitzen-
stein,  Kreisjugendwart Dominik Olbrich  und  Kreisbrandmeister 
Martin Lanig  sowie der stellvertretenden Landrätin Christine 
Haupt-Kreuzer und deren Grußworte unterstrichen die Wert-
schätzung für die engagierte Jugendarbeit der Feuerwehr Lind-
flur.
Besonders bemerkenswert war aus meiner Sicht eine durchaus 
nachahmenswerte Idee: Im Anschluss an das Mittagessen durf-
ten sich alle Vereine und Gruppen vorstellen, die Jugendarbeit im 
Markt Reichenberg leisten – eine wunderbare Gelegenheit, die 
Vielfalt und das Engagement in unserer Gemeinde zu würdigen 
und sichtbar zu machen.
Die Begeisterung der jungen Feuerwehrleute war überall spür-
bar. Mein besonderer Dank gilt dem Team rund um die neue 
Jugendwartin Carina Jäger und allen ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuern für ihren Einsatz, sowie allen Lindflurer 
Feuerwehrleuten für die langjährige Unterstützung.
Solche Veranstaltungen zeigen eindrucksvoll: Unsere Jugend ist 
die Zukunft – und sie zeigt, was möglich ist, wenn man gemein-
sam anpackt!

Am 6. Juli  fand im Reichenberger Schlosshof das traditionelle 
Karibuni-Benefizkonzert  statt – unter dem Motto  „ABBA-
Night“ und mit einer neuen Rekordzahl von ca. 350 Besu-
chern! Schon die Vorgruppe  „Paranoia“, eine 8-köpfige Mäd-
chenband der St.-Ursula-Schule Würzburg begeisterte das 
Publikum mit Coversongs und einem eigenen Lied. Der Hö-
hepunkt aber war der Auftritt eines beeindruckenden Chors 
mit ca. 40 Frauen von der  Singgemeinschaft 1987 Uengers-
hausen  sowie dem  Frauenchor Geroldshausen unter der Lei-
tung von  Jolanta Lewandowski  und  Katharina Beck, die das 
Publikum mit ABBA-Hits verzauberten. Ein weiteres Highlight 
des Abends waren die beiden gefühlvollen Duette von Mari-
on und Tim Landeck, Mutter und Sohn aus Uengershausen.  
Pfarrer Silverius aus Tansania konnte in diesem Jahr beim Konzert 
dabei sein und somit persönlich für sein aktuelles Brunnenbau-
projekt um Spenden werben. Mit einem geschnitzten Holzschiff 
und einem afrikanischen Lied bedankte er sich bei Karibuni und 
allen Spendern für die großartige Unterstützung der letzten Jahre.  
Im Namen der Gemeinde danke ich dem Karibuni-Team um Ma-
ria Weiss für seine wertvolle ehrenamtliche Arbeit und für das 
tolle Konzert. Danke auch an alle Künstler und Helfer, die uns ei-
nen unvergesslichen Abend beschert haben. Insbesondere über 
die gemeinde- bzw. gemeindeteilübergreifende Zusammenarbeit 
der Vereine habe ich mich persönlich sehr gefreut. Und Danke 
auch an alle Besucher, die fast 5.000 Euro für den Brunnenbau 
in Tansania gespendet haben.

Gleich zwei wichtige Infrastrukturprojekte für mehr Sicherheit 
und Komfort in unserer Gemeinde starten im Juli:
–	 Ab dem 14. Juli  beginnen die Sanierungsarbeiten in 

der Bahnhofstraße in Reichenberg. Nach den Starkrege-
nereignissen vom Juli 2021 werden die beschädigten Geh-
wege und Parkflächen grundlegend erneuert. Die Arbeiten 
erfolgen in zwei Abschnitten und werden mehrere Wochen 
dauern. Bitte beachten Sie die örtliche Beschilderung und 
rechnen Sie mit zeitweisen Verkehrsbehinderungen.

–	 Ab dem 21. Juli wird in Fuchsstadt der provisorische Geh-
weg in der Ortsdurchfahrt ausgebaut. Die Bordhöhe wird 
von 5 cm auf 15 cm erhöht, was die Sicherheit und Barriere-
freiheit deutlich verbessert.

Eine wichtige Sicherheitsmaßnahme konnte bereits erfolgreich 
abgeschlossen werden: Der  34 Meter lange Verbindungs-
weg von den Fluchttüren der Grundschule zum Hartplatz wurde 

Norbert Jäger – Fotografie
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Wünsche und Anregungen können, wie gewohnt, bereits zwei 
Wochen vorher eingereicht werden.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, erholsame und sonnige 
Sommerzeit. Nutzen Sie die warmen Monate für einen Besuch im 
Freibad Albertshausen, beim Sportfest in Reichenberg oder beim 
Biergartenfest in Fuchsstadt. Unseren Kindern wünsche ich viel 
Spaß beim ausgebuchten gemeindlichen Ferienspielplatz mit 
dem wunderbaren Motto: „Unsere Erde – unser Zuhause. Ge-
meinsam für die Natur!“

Herzliche Grüße

					            Ihr Stefan Hemmerich
					           1. Bürgermeister
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fertiggestellt (s. Seite 11/12). Die Arbeiten fanden überwiegend 
in den Pfingstferien statt, um den Schulbetrieb nicht zu beein-
trächtigen.

Die sichere Versorgung mit Trinkwasser und die schnelle Hilfe bei 
Störungen sind für unsere Gemeinde von zentraler Bedeutung.
Ab dem 1. September 2025 übernimmt die Mainfranken Net-
ze GmbH den Bereitschafts- und Störungsdienst für die 
Wasserversorgung ganzjährig – rund um die Uhr, an sieben 
Tagen die Woche.
Das bedeutet für Sie als Bürgerinnen und Bürger:
–	 Bei Störungen, Rohrbrüchen oder anderen Notfällen im Be-

reich der Wasserversorgung steht Ihnen das Notfallteam der 
Mainfranken Netze GmbH unter Telefon 0931 / 36-1260 je-
derzeit zur Verfügung.

–	 Die Mitarbeiter sind speziell geschult und können schnell vor 
Ort sein, um Probleme zu beheben und die Versorgung wie-
derherzustellen.

–	 Der Bauhof bleibt weiterhin Ihr Ansprechpartner für allgemei-
ne Fragen und Anliegen rund um die Wasserversorgung im 
Alltag.

Mit dieser Umstellung möchten wir die Reaktionszeiten bei Stö-
rungen weiter verkürzen und die Versorgungssicherheit dauer-
haft gewährleisten. Bitte notieren Sie sich die neue Notfallnum-
mer und geben Sie diese gerne auch weiter.

Merken Sie sich bereits jetzt die Bürgerversammlungen vor, die 
zwischen dem 29. September und 14. Oktober in allen Gemein-
deteilen stattfinden werden und zu denen ich Sie herzlich einla-
de. Die Termine und Orte finden Sie auf Seite 11.
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 13.05.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 1 – Korrektur (Austausch Bestands-
	 bodenplatte)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Beschluss vom 18.02.2025, TOP 3.6. aufzuhe-
ben.

Weiter beschloss der Marktgemeinderat, das Nachtragsangebot 
01 der Fa. Göbel Hochbau GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, 
Maurer, Beton- und Stahlbetonarbeiten“ in Höhe von 40.626,15 
€ (brutto) anzunehmen und zu beauftragen.

3.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 5 (Treppenläufe)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 05 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 4.546,00 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

3.3 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 6 (Hilfsgründungen für Abbruch-
	 arbeiten)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 06 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 33.644,06 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

3.4 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 3 (Zusätzliche Abbrucharbeiten)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 03 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 7.155,97 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

3.5 	Sanierung Wolffskeelhalle; Betoninstandsetzung;
	 Auftragsvergabe Nachtrag 4

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

4.1 	Bebauungsplan „Vorderer Höchberg II“; Behandlung
	 der Stellungnahmen nach Beteiligung der Öffentlich-
	 keit	gem. § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4a
	 Abs. 3BauGB sowie Behörden u. Träger öfftl. Belange
	 im Zeitraum vom 28.02.2025–31.03.2025

Der Marktgemeinderat nahm die Stellungnahme zur Kenntnis 
und stellte fest, dass die Stellungnahmen der Fachbehörden ent-
sprechend in den Bebauungsplan eingeflossen sind und somit 
berücksichtigt wurden.

Eine Auswirkung auf die Planung oder die Notwendigkeit einer 
Änderung der Planungsunterlagen ist somit nicht gegeben.

4.2 	Bebauungsplan „Vorderer Höchberg II“; Satzungsbe-
	 schluss im ergänzenden Verfahren nach § 214 Abs. 4
	 BauGB

Der von der Auktor Ingenieur GmbH, Berliner Platz 9, 97080 
Würzburg, ausgearbeiteten Bebauungsplan „Vorderer Höchberg 
II“ vom 19.09.2017, zuletzt geändert im ergänzenden Verfah-
ren nach § 214 Abs. 4 BauGB am 12.12.2024, mit Begründung, 
Umweltbericht, Begründung zum Grünordnungsplan, speziel-
lem artenschutzrechtlichen Fachbeitrag, Artenschutzkartierung, 
Kartierung Feldhamster, FFH- Verträglichkeitsabschätzung und 
Alternativflächenprüfung wurde in der vorliegenden Form vom 
Marktgemeinderat mit 14:1 Stimmen angenommen.

Der Satzungsbeschluss vom 20.09.2022 wird wiederholt und der 
Bebauungsplan am 13.05.2025 erneut als Satzung gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB beschlossen. Der erneute Satzungsbeschluss ist 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

5.1	 Antrag auf Baugenehmigung; Sanierung Wohnhaus mit
	 Erneuerung der Gauben auf Flurnummer 1110/2, Erlen-
	 grund 1, Gemarkung Lindflur

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte für den Antrag auf Baugeneh-
migung zur Sanierung eines Wohnhauses mit Erneuerung der 
Gauben auf dem Grundstück Fl. Nr. 1110/2, Erlengrund 1, Ge-
markung Lindflur, das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB.

Weiter stellte der Marktgemeinderat fest, dass die Erschließung 
gesichert ist.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.2 	Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung einer Schlepp-
	 dachgaube und Neubau eines Balkons mit Treppe auf
	 Flurnummer 67/1, Badstraße 7, Gemarkung Alberts-
	 hausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte für den Antrag auf Baugeneh-
migung für die Errichtung einer Schleppdachgaube und dem 
Neubau eines Balkons mit Treppe auf dem Grundstück Fl. Nr. 
67/1, Badstraße 7, Gemarkung Albertshausen, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Weiter stellte der Marktgemeinderat fest, dass die Erschließung 
gesichert ist.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.3 	Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung zur 
	 Erweiterung der Betriebszeiten auf Fl.Nr. 87, Giebel-
	 stadter Weg 16, Gmkg. Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte dem Antrag auf Baugenehmigung für die Nutzungsände-
rung zur Erweiterung der Betriebszeiten auf Fl. Nr. 87, Giebel-
stadter Weg 16, Gemarkung Albertshausen mit 12:3 Stimmen 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

5.4 	 Immissionsschutz: Beteiligung als Träger öffentlicher
	 Belange zum Antrag auf Änderung des Brennstoffes
	 von Braunkohlestaub auf Biogas für den Brenner des
	 bestehenden Asphaltmischwerks, Flurnummern 220, 
	 247/1, Fuchsstadter Hardte 1, Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans „Industriegebiet an der Heidingsfelder Straße“ 
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in Bezug auf die maximale Gebäudehöhe des Gasspeichers von 
18,00 m gem. § 31 Abs. 2 BauGB zu und erteilte dem Bauvorha-
ben das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 2 BauGB.

6.1 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Gewerk 21– Schließ-
	 anlage; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Angebot für das Gewerk 21 – Schließanlage – 
der Fa. Wagner Sicherheitstechnik GmbH in Höhe von 13.582,78 
Euro brutto anzunehmen.

6.2 	Wiederherstellung der Verkehrssicherheit – Beseiti-
	 gung der Hochwasserschäden in Teilbereichen der 
	 Bahnhofstraße im Ortsteil Reichenberg; Information
	 über die Auftragsvergabe

Mitteilung:

Der erste Abschnitt der Schadensbehebung beginnt ab der Ein-
mündung Sichelsgrund in die Bahnhofstraße und erstreckt auf 
einer Länge von ca. 220m bis zur Steige. Der zweite Abschnitt 
umfasst den Bereich des Gehweges ab der Steige bis zur Ein-
mündung Kirchgasse auf einer Länge von ca. 100 m.

Die Kostenschätzung für beide Abschnitte liegt bei 106.000,– € 
netto, (126.140,– € brutto).

Der Marktgemeinderat hat am 08.04.2025 folgenden Beschluss 
gefasst:

„Der Marktgemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis 
und ermächtigt den Bürgermeister o. V. i. A., die Freigabe für die 
Beauftragung des wirtschaftlichsten Bieters zu erteilen. Voraus-
setzung für diesen Beschluss ist, dass sich das wirtschaftlichste 
Angebot unterhalb der Kostenschätzung bewegt.“

Die auszuführenden Leistungen wurden mit einer Abgabefrist bis 
zum 17.04.2025 bei acht Firmen angefragt.

Nach Prüfung und Wertung der vorliegenden Angebote unter Be-
rücksichtigung des alleinigen Zuschlagskriteriums Preis, wurde 
auf Grundlage des Beschlusses vom 08.04.2025 der Auftrag an 
die Fa. Zöller-Bau GmbH mit Firmensitz in 97855 Triefenstein-
Lengfurt vergeben, die mit Datum vom 15.04.2025 das wirt-
schaftlichste Angebot mit einer Angebotssumme in Höhe von 
122.110,18 Euro (brutto) abgegeben hat.

7.1 	Einbeziehungssatzung „Sichelsgrund“, Ortsteil
	 Reichenberg; Einstellung des Verfahrens
In Kenntnisnahme des Sachverhalts beschloss der Marktge-
meinderat, dass das Verfahren „Einbeziehungssatzung Sichels-
grund“ im Ortsteil Reichenberg eingestellt wird.

Der Projektträger ist über den Beschluss schriftlich zu informie-
ren.

8. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz des 
	 Marktes Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

9. 	 Haushalt des Marktes Reichenberg für das Haushaltsjahr 
	 2025; Erste Beratung des Verwaltungshaushalts

Der Entwurf des Verwaltungshaushaltes des Marktes Reichen-
berg für das Haushaltsjahr 2025 wurde (mit den heutigen Ände-
rungen und Ergänzungen) vom Marktgemeinderat zur Kenntnis 
genommen. Die Fraktionen wurden gebeten, weitere Änderungs- 
bzw. Ergänzungswünsche bis spätestens zum 04.06.2025 
schriftlich bei der Marktgemeindeverwaltung oder per E-Mail an 
den Kämmerer abzugeben.

Anzeige
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10. 	Haushalt des Marktes Reichenberg für das Haushalts-
	 jahr 2025; Erste Beratung des Vermögenshaushalts
Der Entwurf des Vermögenshaushaltes des Marktes Reichen-
berg für das Haushaltsjahr 2025 wurde (mit den heutigen Ände-
rungen und Ergänzungen) vom Marktgemeinderat mit 14:1 Stim-
men zur Kenntnis genommen. Die Fraktionen wurden gebeten, 
weitere Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche bis spätestens 
zum 04.06.2025 schriftlich bei der Marktgemeindeverwaltung 
oder per E-Mail an den Kämmerer abzugeben.

11. 	 Bürgerbus; Grundsatzentscheidung über die zukünftige 
	 Nutzung
In Kenntnisnahme des Sachverhalts beschloss der Marktge-
meinderat, dass das Seniorentaxi als gemeindliche Einrichtung 
Vorrang hat.

12. 	Freiwillige Feuerwehr Albertshausen; Bestätigung des 
	 2. Kommandanten durch den Marktgemeinderat
Herr Niklas Scheer wurde als Stellvertreter des Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Albertshausen durch den Marktge-
meinderat bestätigt.

Marktgemeinderatssitzung vom 03.06.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert
Bgm. Hemmerich teilte den Anwesenden mit, dass der Verwal-
tung eine Anfrage einiger Anwohner des Neubaugebietes Hep-
pental (Fuchsstadt) zugegangen sei, in der die Entfernung des 
Parkpfostens gefordert werde. Man werde die Anfrage weiterbe-
arbeiten.
Des Weiteren wies er das Gremium auf eine Veranstaltung des 
VDK-Ortsverbandes Reichenberg hin; dieser veranstaltet am 
Samstag, den 05.07.2025, ab 10:30 Uhr ein Weißwurstfrühstück. 
Nähere Informationen können der nächsten Ausgabe des Mittei-
lungsblattes entnommen werden.

3.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Sanierung und Auf-
	 stockung eines Einfamilienhauses auf Fl.Nr. 450/7,
	 Unterer Weinberg 68, Gemarkung Reichenberg

In Kenntnisnahme des Sachverhalts stimmte der Marktgemein-
derat einzeln über die Anträge auf Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans „Guttenberger Grund II Teil B“ ab.

Befreiungen:
1.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 

in Bezug auf die Höchstgrenze der Vollgeschosse talseitig (2) 
zur Erweiterung eines zusätzlichen Staffelgeschosses wurde 
zugestimmt.

2.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die max. zulässige Oberkante Decke über dem 
letzten zulässigen Vollgeschoss von 6,50 m über vorhande-
nem Gelände wurde mit 9,20 m zugestimmt.

3.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die Höhe von Stützmauern von bis zu 2,50 m 
wurde zugestimmt.

4.	 Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
in Bezug auf die maximal zulässige Geschossflächenzahl 
von maximal 0,5 auf 0,52 wurde zugestimmt.

Ferner erteilt der Marktgemeinderat für das geplante Bauvorha-
ben das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB. Die Vor-
gaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, Stellplät-
ze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeindlichen 
Homepage zum Download zur Verfügung.

3.2 	Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides für die
	 Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage
	 auf den Grundstücken Fl.Nr. 180, 180/1, Malzstraße 8 a,
	 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides zu. Sie 
erteilte gemäß § 36 BauGB das gemeindliche Einvernehmen.

3.3 	Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer landwirt-
	 schaftlichen Lager- und Maschinenhalle auf Fl.Nr. 788,
	 Lage Brunnenstube, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

4.1 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines
	 Zweifamilienhauses auf Fl.Nr. 622/12, Lindflurer Weg 13,
	 Gmkg. Fuchsstadt

Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 19.05.2025 beinhaltet den Neubau eines Zweifamilienhau-
ses auf dem Grundstück Fl.Nr. 622/12, Lindflurer Weg 13, Gmkg. 
Fuchsstadt.

Anzeigen
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Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 3 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehalten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.

Ihnen wurde mitgeteilt, dass die Bauherren selbst dafür verant-
wortlich sind, dass die Voraussetzungen des Genehmigungs-
freistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen das Risiko für die 
formelle und materielle Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

5.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Betoninstandsetzung;
	 Auftragsvergabe Nachtrag 4

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Betoninstandsetzungsarbeiten“ wurde das Nach-
tragsangebot Nr. 4 vom 25.03.2025 über 129.922,61 Euro (brut-
to) der Fa. B&S GmbH aus 97225 Zellingen angenommen und 
beauftragt.

5.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Gerüstarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag Nr. 1

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Gerüstarbeiten“ wurde das Nachtragsangebot Nr. 
1 vom 10.04.2025 über 18.165,05 Euro (brutto) der Fa. Andreas 
Süß mit Firmensitz in 08340 Schwarzenberg angenommen und 
beauftragt.

5.3 	Sanierung Wolffskeelhalle; Zimmerer- und Holzbauar-
	 beiten; Auftragsvergabe Nachtrag 1

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Zimmerer- und Holzbauarbeiten“ wurde das Nach-
tragsangebot Nr. 1 vom 10.04.2025 über 6.222,32 Euro (brutto)
der Fa. Handschuh GmbH mit Firmensitz in 97424 Schweinfurt 
angenommen und beauftragt.

5.4 	Baugebiet „Vorderer Höchberg II“; Straßenbeleuchtung
	 – Festlegung der Beleuchtung am Fußweg

Der Marktgemeinde nahm den geänderten Sachverhalt zur 
Kenntnis und beschloss mit 12:3 Stimmen, an seinem Beschluss 
vom 24.02.2024 festzuhalten.

5.5 	Hochwasserschutz; Errichtung einer Mauer zum Hoch-
	 wasserschutz im Bereich Lindbachweg, Fl.Nr. 1495/1
	 bei Hausnummer 11b, Gmkg. Reichenberg

Für die Erstellung eines Entwurfs einer Hochwasserschutzwand 
wurde das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. ba 
baukostenarchitekten GmbH aus Reichenberg, i.H.v. 5.532,07 € 
brutto angenommen und beauftragt.

5.6 	Schacht- Hydranten- und Schieberkappensanierung
	 sowie Sanierung von Straßeneinläufen 2025

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis 
und beschloss, die Maßnahme an die Firma Vienna GmbH für 
21.078,47 € (brutto) zu vergeben.

6.1	 8. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
	 von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
	 einrichtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des
	 Marktes Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung)

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

6.2 	1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
	 von Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrich-
	 tungen des Marktes Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz des 
	 Marktes Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

8.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch wollte wissen, wie der derzeitige Stand bei der Um-
setzung des von Herrn Zinn erarbeiteten Parkraumkonzeptes 
im Bereich Bahnhofstraße sei. Herr Traut erklärte, dass dies im 
Zuge der Sanierung der Bahnhofstraße (Bereich Bauhof – Kirch-
gasse) in Angriff genommen werde.

GR Rohrmann merkte an, hinsichtlich der Sanierung des Hofes 
vor dem Bauhof/Schützenhaus noch einmal bei der Fa. Zöller-
Bau GmbH nachzufragen, ob diese im Zuge der Sanierung der 
Bahnhofstraße in diesem Bereich auch die Sanierung des Hofes 
übernehmen könne. Bgm. Hemmerich sicherte zu, die Anfrage 
weiterzuleiten.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bekanntmachungen
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsgebühren-
satzung – KiTaGebS)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 1. Juli 2025 die 
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Be-
nutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen des Marktes 
Reichenberg (Kindertageseinrichtungsgebührensatzung – KiTa-
GebS) beschlossen.

Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 4. Juli 2025 zur 
Einsicht aus.

8. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung
„Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Reichen-
berg (WaldKiTa-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 1. Juli 2025 die 
8. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung „Waldkin-
dergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Reichenberg (WaldKiTa-
Gebührensatzung) beschlossen.

Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 4. Juli 2025 zur 
Einsicht aus.

Update Digitale Lichtbilder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die für Erstellung 
von digitalen Lichtbildern benötigten Aufnahmegeräte bei uns 
eingetroffen sind.

Das heißt für Sie, dass es ab sofort möglich ist, Lichtbilder 
für Ausweisdokumente direkt bei uns anfertigen zu lassen!

Die Kosten hierfür betragen 6,00 €.

Gleichzeitig bedeutet dies, dass wir ab sofort KEINE papierge-
bundenen Lichtbilder annehmen.                 Ihr Bürgerbüro-Team

Bereitschafts- und Störungsdienst (Wasser)
Ab 01.09.2025 wird im Markt Reichenberg der Bereitschafts- 
und Störungsdienst für die Wasserversorgung ganzjährig 
und rund um die Uhr von der Mainfranken Netze GmbH 
sichergestellt.

Bei Störungen oder Notfällen im Bereich der Wasserversor-
gung erreichen Sie das Notfallteam jederzeit unter folgender 
Telefonnummer:
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Wasser)

Weitere Notfallnummern der Mainfranken Netze GmbH:
–	 Tel. 0931 / 36-1231 (Strom)
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Gas)

Das Notfallteam ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche 
erreichbar und sorgt für schnelle Hilfe bei Versorgungsunter-
brechungen und technischen Störungen.
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Bürgerversammlungen 2025
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Albertshausen	 Montag, 29.09.2025, 19:00 Uhr, ev. Gemeindehaus Albertshausen

Uengershausen	 Dienstag, 30.09.2025, 19:00 Uhr, Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

Lindflur	 	 Dienstag, 07.10.2025, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

Fuchsstadt		  Donnerstag, 09.10.2025, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg		  Dienstag, 14.10.2025, 19:00 Uhr, Schützenheim Reichenberg

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen 
kann die Versammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt 
werden sollen, können schriftlich zwei Wochen vorher in der Marktgemeindeverwaltung, per Fax 0931-
6006119 oder per E-Mail markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download 
oder liegen zur Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Gestattungen für den vorübergehenden
Alkoholausschank im Rahmen von Veran-
staltungen nach §12 GastG ab 01.06.2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie auf eine Neuerung der Gestattungen nach § 12 
GastG hin:

Die bayerische Staatsregierung hat am 13. Mai 2025 die Ände-
rung der Bayerischen Gaststättenverordnung und des Kosten-
verzeichnisses beschlossen, die am 01. Juni 2025 in Kraft ge-
treten ist.

Die Gestattungen nach § 12 GastG im Rahmen von Veranstal-
tungen erhalten nun eine gekürzte Genehmigungsfiktion.

Wenn uns mindestens zwei Wochen vor einer geplanten Ver-
anstaltung der entsprechende Antrag (die hierfür benötigten 
Formulare finden Sie auf unserer Webseite!) übermittelt wurde, 
können Veranstaltungen künftig ohne schriftliche behördliche 
Genehmigung stattfinden. In diesem Fall ist die Genehmigungs-
fiktion kostenfrei – für den Antragssteller entstehen somit keine 
Kosten.

Wir weisen darauf hin, dass dies nur bei einem vollständig 
eingereichten Antrag gilt!

Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingereicht wird, wird das Ge-
nehmigungsverfahren wie gehabt durchgeführt und ist mit ent-
sprechenden Kosten verbunden.                 Ihr Bürgerbüro-Team

Abschluss der Baumaßnahme – Verbin-
dungsweg an der Grundschule Reichenberg
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Baumaßnah-
me zur Erstellung eines Verbindungsweges von den Fluchttüren 
auf der Westseite der Grundschule Reichenberg zum Hartplatz 
am 25. Juni 2025 erfolgreich abgeschlossen werden konnte.

Die Maßnahme umfasste die Befestigung und Verbindung der 
drei bestehenden Notausgänge über eine rund 34 Meter lange 
Wegführung entlang der Westseite des Schulgebäudes, ein-
schließlich eines zusätzlichen 14 Meter langen Anschlussastes.

Um die Belastung für den Schulbetrieb möglichst gering zu 

Anzeige
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halten, wurden die Arbeiten überwiegend in den Pfingstferien 
durchgeführt. Eine Durchführung in den Sommerferien war nicht 
möglich, da in dieser Zeit der Ferienspielplatz auf dem Gelände 
stattfindet.

Die Umsetzung erfolgte durch die Firma Thomas Rüger Garten- 
und Landschaftsbau aus Arnstein-Büchold zum Brutto-Angebot-
spreis von 19.698,78 Euro.

Wir danken allen Beteiligten für die zügige und reibungslose Um-
setzung der Maßnahme und freuen uns über die Verbesserung 
der Sicherheitsinfrastruktur an unserer Grundschule.

Vorher

Nachher

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

	 Kinderpfleger (m/w/d)
    Erzieher (m/w/d)
    Tiefbautechniker (m/w/d) 

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

   Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
    (Schwerpunkt Wasserversorgung)

unbefristet in Teilzeit mit max. 37 Wochen-
stunden.

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den
Markt Reichenberg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 
97234 Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@
reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Anzeigen
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeige
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 6. Sept. 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg
Die Kita Reichenberg meldet sich zurück: leider war es uns in 
den letzten Monaten nicht möglich, Beiträge für das Mitteilungs-
blatt zu erstellen – jede fleißige Hand wurde bei den Kindern, 
den Vorbereitungen für Aktionen und bei der Planung von Veran-
staltungen gebraucht. Aus diesem Grund erhalten Sie nun einen 
kurzen Überblick über das, was wir alle in der letzten Zeit erlebt 
haben.

Ein großes Erlebnis war auf jeden Fall, dass unsere Wölkchen 
wieder im Haus sind – nach 3 Jahren im alten Schulhaus freuen 
wir uns sehr über die vielen neuen Gesichter in Krippe und Über-
gangsgruppe – manchmal gab es noch überraschte Gesichter 
„wer ist das denn?“ aber mittlerweile sind wir – wie schön: zu 
einer großen Gemeinschaft herangewachsen.

In dieser Zeit gab es bei unseren Allerkleinsten ein ganz beson-
deres Highlight: eine Mitarbeiterin spendete einen Sandkasten, 
der seitdem unter dem Blätterdach im Gärtchen steht und von 
den Kindern begeistert aufgenommen wurde.  

Was erlebten unsere Übergangskinder? 

Hier wurden die Aufgaben 
schon etwas anspruchsvoller: 
die Kinder erstellten eigene 
Boote aus Schwimmnudeln 
und ließen diese bei dem herr-
lichen Sommerwetter im Gar-
ten schwimmen; Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: gemeinsam wurden 
aus Himbeeren und Bananen 
Milchshakes hergestellt und 
herrlich gekühlt gleich genos-
sen!

Ein ganz besonderes High-
light für alle – Kita, Krippe 
und Übergangsgruppe war 
der Familientag: wir wander-
ten gemeinsam in den Wald und verbrachten einen schönen ent-
spannten Nachmittag. Mit Decken und gefüllten Picknickkörben 
ausgerüstet machten sich die kleinen und großen Wanderer auf 
den Weg. Nach dem Fußmarsch konnten sich alle bei einem 
Picknick stärken und – spielen! Das Kita-Team stellte ein Spie-
langebot auf die Beine – das für viel Spaß sorgte. Vom kreativen 
Schminkangebot über „Schätzeausbuddeln“ bis zum Dosenwer-
fen war für jeden Geschmack etwas dabei. Besonders erfreulich 

war die große Beteiligung: Zahlreiche Familien nutzten die Gele-
genheit, gemeinsam Zeit draußen zu verbringen, sich auszutau-
schen und neue Kontakte zu knüpfen.

Und was passierte bei den Kitakindern?

Hier wurden situative Projekte gestartet, die sich aus dem indi-
viduellen Interesse der Kinder bildeten – die Mittleren arbeite-
ten am „Haustier“-Projekt und besuchten manche Haustiere der 
Kinder daheim. Anschießend wurde in der Sprachwerkstatt eine 
„Tierklinik“ aufgebaut und aktuell arbeiten alle an ihrem Projekt 
„Sommer“.

Unsere Vorschulkinder wünschten sich im Frühling schon das 
Thema „Unsere Welt“ näher anzugehen. Bald stellten wir jedoch 
fest, dass wir dieses große Thema ganz unten anfangen müs-
sen. So starteten wir beim Erdkern, arbeiteten uns vor bis zum 
Erdmantel und endeten schließlich im Weltall.

Zusätzlich unternahmen wir Ausflüge in den Tierpark, starteten 
die heiß begehrte Übernachtung mit Museumsbesuch und zur-
zeit bereiten wir uns mit dem Thema „Schule“ auf den großen 
Übergang in die Schule vor.

Zu guter Letzt noch zwei riesengroße DANKESCHÖNS: 

Eines geht an unseren EB – 
durch seine fleißige Mithilfe 
und finanzielle Unterstützung 
konnten neue Spielzeuge 
angeschafft werden, die im 
Garten heiß begehrt sind! Vor 
allem die roten „Taxis“ flitzen 
voll besetzt durch unsere 
Außenspielfläche. Auch die 
Eisrunde, die passend für die 
sehr heißen Tage spendiert 
wurde, sorgte für begeisterte 
Augen. Ganz besonders je-
doch freuten wir uns alle über 
die Übernahme der Ausflugs-
kosten, die wir für die Fahrt 
nach Bad Mergentheim auf-
wenden mussten.

Und: ein ganz herzliches Danke an Christine, unsere Hauswirt-
schaftsfachfrau – sie spendete ein wunderbar bequemes und 
kuschliges Sofa, welches seitdem in der Sprachwerkstatt im Le-
sezimmer steht und einlädt zu Bilderbüchern, Geschichten und 
Bilderbuchkino.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne restliche Sommerzeit, er-
holsame Ferientage und freuen uns, Ihnen im September wieder 
von unserem spannenden und lehrreichen Alltag in der Kita zu 
erzählen.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Anzeigen
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Kita Lindflur
Die letzten Tage hatten es in sich, denn der Sommer zeigt sich in 
seiner ganzen Kraft und brachte auch in unserer Kita hohe Tem-
peraturen mit sich. Schon in den frühen Morgenstunden wurde 
der Tagesablauf den sommerlichen Bedingungen angepasst.
Besonders beliebt waren natürlich die verschiedensten Wasser-
spiele für die Krippen- sowie Kindergartenkinder im Garten. Mit 
Eimern, Gießkannen und dem Rasensprenger konnten sich die 
Kinder nach Herzenslust austoben und dabei für wohltuende Ab-
kühlung sorgen. Auch unsere große Wasserbahn wurde zusam-
men mit den Kindern begeistert aufgebaut und ist in täglicher 
Benutzung.
Am 5. Juli fand bei strahlendem Sonnenschein und bestem Som-
merwetter unser Familienfest im Garten der Kita statt. Zahlrei-
che Familien folgten unserer Einladung und kamen gut gelaunt 
zusammen, um gemeinsam zu feiern, zu lachen und den Tag in 
fröhlicher Atmosphäre zu genießen.
Zuerst begrüßten alle Kinder lautstark die Eltern mit dem Lied 
„Stark wie ein Baum“. Anschließend haben unsere Vorschulkin-
der ein selbst ausgedachtes Gedicht vorgetragen.
Danach war das kunterbunte Buffett eröffnet. Von frischem Obst 
und selbstgebackenem Kuchen bis hin zu herzhaften Snacks, es 
war für jeden Geschmack etwas dabei.
Ein paar Spielstationen sorgten für Abwechslung bei den Kin-
dern. Im großen Sandkasten machten sich die Kinder mit Schau-
feln ausgestattet, auf die Suche nach verborgenen Schätzen, 
während bunte Seifenblasen durch den Wind tanzten.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, die mit ihren kuli-
narischen Beiträgen und ihrem Einsatz zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschieden 
wir nun bald auch unsere Vorschulkinder, die voller Vorfreude ih-
rem Schulstart entgegenblicken. Gleichzeitig schauen wir dank-
bar auf viele gemeinsame Erlebnisse zurück. Der nun anstehen-
de Maxi Abschiedsabend ist noch einmal ein Highlight ihrer Kita 
Zeit auf den sich alle freuen.
Die warmen Tage und die langen Abende laden ein, den Sommer 
in vollen Zügen zu genießen, ob im eigenen Garten, bei Spa-
ziergängen durch die Natur oder bei Begegnungen mit Familie, 
Nachbarn und Freunden.
Wir wünschen Allen eine erholsame Sommerzeit mit vielen schö-
nen Erlebnissen und freuen uns auf ein neues aufregendes Kin-
dergartenjahr!                                       Ihr Team der Kita Lindflur
Anzeige
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Im Waldkindergarten 

war, wie immer, einiges geboten. Neben den alltäglichen Aben-
teuern im Wald gab es natürlich auch so manches Highlight. 
Durch die Teilnahme an der diesjährigen Putzmunter-Aktion vom 
Team Orange, haben wir einen Auftritt von Zauberer „Zappalott“ 
gewonnen. Bei bestem Wetter baute er seine Bühne an unserem 
Waldplatz auf. Bei seinem Mitmach-Theater „Zappalott und die 
Mülltonne“ lernten die Waldkinder alles über Müll und Mülltren-
nung. Mit den lustigen Müll - Liedern kam ordentlich Stimmung 
auf und es wurde gesungen, getanzt und viel gelacht. Vielen 
Dank auch an Maria von Team Orange, es war ein unvergessli-
ches Erlebnis.

Als eine weitere, regelmäßige Besucherin war Frau Dr. Aßmann 
von der Zahnarztpraxis „Zahnfee“ zu Gast. Mit einer Kollegin und 
Seehund „Goldi“ brachte sie den Waldkindern das Thema Zahn-
pflege näher. Das richtige Zähneputzen durfte mit einer riesigen 
Zahnbürste direkt bei Handpuppe „Goldi“ ausprobiert und geübt 
werden.

Nun genießen wir die wärmeren Tage. Bei hohen Temperatu-
ren spielen wir im Schatten oder sorgen mit reichlich Wasser für 
Abkühlung. So durften wir uns die alten Feuerwehrspritzen der 
Pfadfinder ausleihen und konnten eine lustige Wasserschlacht 
am Waldplatz veranstalten. Ein großes Dankeschön geht an Fa-
milie H., die uns die Spritzen und eine Tonne Wasser geliefert 
hat. Auch einige andere Eltern haben uns gut versorgt, vielen 
Dank für das gespendete Eis zu mancher Abholzeit. Wir ha-
ben es uns gut schmecken lassen :) Die Sommerferien rücken 
nun immer näher und unsere Wundererkunder (Vorschulkinder) 
üben fleißig für das Theater am Tag des „Rausschmiss“. Somit 
neigt sich das Kindergartenjahr bald zur Neige und wir können 4 
Schulkinder in die Schule entlassen.

Viele Grüße von den Waldis 

Neues aus der Grundschule Reichenberg

Wichtige Informationen
zum SCHULJAHRESANFANG 2025 / 26 
Die Schule beginnt nach den Sommerferien am Dienstag, 
den 16. September 2025 um 8.00 Uhr für die Jahrgangs-
stufen 2–4. 
Für die Schulanfänger beginnt der 1. Schultag mit einer 
Einschulungsfeier um 9.00 Uhr in der kath. Kirche in 
Reichenberg.
Im Anschluss laufen die Familien zur Schule und die Kinder 
gehen erstmals in ihre Klassen. Die Eltern der Zweitklässler 
bewirten die Gäste mit Kaffee und Kuchen. 
Unterrichtsende ist am 1. Schultag für alle um 11.15 Uhr. 

Elisabeth Gahn, Schulleiterin

Strahlende Gesichter und spannende Herausforderungen
bei den Bundesjugendspielen

Bei bestem Sommerwetter fanden am Freitag, den 30.5.2025, 
die Bundesjugendspiele der Grundschule Reichenberg auf dem 
Sportplatz des TSV Reichenbergs statt. Rund 150 Schülerinnen 
und Schüler gingen mit viel Motivation und großer Begeisterung 
an den Start. Ob Weitsprung, Sprint oder Ballwurf – alle Kinder 
gaben ihr Bestes und wurden dabei kräftig von Lehrkräften, El-
tern und Großeltern angefeuert.

Höhepunkt des sportlichen Tages war der Hindernislauf zum Ab-
schluss. Jahrgangsstufen traten klassenweise gegeneinander an 
– und das Publikum tobte! Mit lautem Jubel und Zurufen unter-
stützten die Zuschauer ihre Favoriten.

Da hatten alle Teilnehmer das frische Obst zur Stärkung und Er-
frischung verdient, das wieder einmal von der Gemeinde Rei-
chenberg gesponsert wurde und von Frau Rohrmann mit Müttern 
liebevoll zubereitet wurde.

Anzeige
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Selbstbehauptungskurs

Im Rahmen von drei Doppelstunden durften die Drittklässler auch 
in diesem Schuljahr einen Selbstbehauptungskurs besuchen und 
von den Tipps und Übungen mit Gerhard Landmann profitieren. 
Herr Landmann, Trainer für Selbstverteidigung und Dozent für 
Gewaltprävention und Sozialverhalten, unterrichtete in Theorie 
und Praxis selbstbewusstes Auftreten und Verhaltensweisen in 
unangenehmen Situationen.

Konkret ging es um Fragen wie beispielsweise: Wie schütze 
ich mich, wenn mich jemand nicht in Ruhe lässt? Wie gehe ich 
mit Beleidigungen und Angriffen auf dem Pausenhof um? Was 
tue ich, wenn jemand anderes meine Grenzen missachtet. Herr 
Landmann vermittelte den Kindern im Laufe der Übungsstunden 
engagiert und eindrücklich den Umgang mit oben genannten 
Problemen.

Wir danken herzlich dem Förderverein der Grundschule Reichen-
berg und dem Würzburger Bildungsfond. Diese übernehmen die 
Kosten für diesen Workshop und tragen somit zur Stärkung des 
Selbstvertrauens und der Fähigkeit mit Konflikten umzugehen 
bei.                                                                        Elisabeth Gahn

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern! Ohne sie wäre so ein 
großes Sportevent nicht möglich!

Am Ende des Tages waren sich alle einig: Die Bundesjugend-
spiele waren ein voller Erfolg – sportlich, gemeinschaftlich und 
mit viel Herz.

Julia Lermig (Sportbeauftragte der GS Reichenberg)

Anzeigen
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Auf zum Schwanberg! – Schullandheimaufenthalt der
4. Klassen 2025

Gemeinsam mit 4a und 4b, unseren Lehrerinnen Frau Grygier 
und Frau Lermig und dem Studenten Herrn Busch fuhren wir 
Anfang Juni ins Schullandheim auf den Schwanberg. Gleich am 
Vormittag starteten wir mit einer Orientierungsrallye. Die Rallye 
hat uns sehr viel Spaß gemacht. Es stellten sich uns schwere 
und knifflige Aufgaben und dazu kamen kleine Überraschungen, 
die sich unsere Lehrerinnen für uns überlegt haben. Manche 
Schüler haben nicht gleich den richtigen Weg gefunden. Man 
musste die Anweisungen nämlich genau lesen! Am Ende waren 
wir alle sehr stolz, da wir das passende Lösungswort gefunden 
haben und uns am Endpunkt „Keltenspielplatz“ austoben durften.

Monika, Lea: Klasse 4b

Am Nachmittag wanderten wir den Schwanberg hinab, um 
eine Stadtführung mit der Kinderstadtführerin Evelyn Hatzung 
in Iphofen zu unternehmen. Gleich zu Beginn lernten wir einen 
Wunschbrunnen kennen, der mitten auf dem Marktplatz stand. 
Wir haben Münzen hineingeworfen und uns etwas gewünscht.
Wir wollten eigentlich ein Eis schlecken, doch leider hatte der 
Eisladen im Ort geschlossen. Am Rathaus erwarteten uns da-
für kleine Gefängniszellen, in denen wir alle einmal reindurften. 
Früher wurde man nämlich für Kleinigkeiten in diese eingesperrt. 
Anschließend wurden zwei Schülerinnen in die Halsgeige einge-
spannt. Das war nämlich die Strafe, wenn sich zwei Frauen ge-
stritten hatten und sich nicht vertragen wollten. Kurz darauf ging 
es weiter in die Kirche. Wir saßen auf den Bänken und staunten 
über all die Kunstwerke und das Gold. Unserer Lehrerin und ei-
nem Mitschüler wurde der Finger von Frau Hatzung vergoldet.
Weil auf dem Friedhof kein Platz mehr für neue Menschen war, 
lagerte man die Knochen und die Totenköpfe in einem Raum 
unter der Kirche. Wir durften alle einmal hineinsehen. Das war 
gruselig, aber auch faszinierend!        Santina, Melina: Klasse 4b

Beim Essen versammelten wir uns immer in einem großen 
Raum. Es gab bei jeder Mahlzeit einen Tischdienst, der den Tisch 
für das nächste Essen vorbereitete. In einer großen Küche wurde 
das leckere Essen zubereitet.
Bei dem nächsten Programmpunkt „Domino“ waren die Klassen 
4a und 4b getrennt. Dr. Bernd Bullnheimer zeigte uns, wie man 
die Dominosteine hinstellen soll und wie man mit ihnen umgeht. 
Am Schluss haben alle Kinder einen Domino -Parcours aufge-
baut, der durch den ganzen Raum führte.          Silvia: Klasse 4a

Anzeige
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Mit Paul Heidner, einem Biologen und Waldpädagogen, unter-
nahmen wir einen Waldspaziergang. An einer kleinen Waldlich-
tung bauten wir zwischen zwei Bäumen eine Hängebrücke aus 
Holz. Auf diesem schaukeligen Gerüst konnten nicht nur wir 
Kinder, sondern auch die Erwachsenen darüber laufen. Das hat 
riesigen Spaß gemacht! Dann spannten wir im Kreis ein Seil. 
Auf diesem sind zwei Personen darüber balanciert. Das war ein 
richtiger Kraftakt! Danach begaben wir uns auf die Suche von 
unterschiedlichen Dingen, die eine bestimmte Eigenschaft haben 
sollten, rund um einen herrlichen See. Es war ein wunderschöner 
Tag!             Silvia: Klasse 4a und Tilda, Elisa, Susan: Klasse 4b

Am Dienstagabend veranstalteten wir eine Disco, in der es eine 
tolle Talentshow gegeben hat. Bei der Show wurden die unter-
schiedlichsten Talente aufgeführt: Tellerdrehen, ein Pyramiden-
bau aus Kindern, Quizfragen wurden gelöst, ein Tanz aufgeführt 
und sogar gesungen. Das war wirklich bewundernswert!
Danach haben wir in der Disco getanzt, lauthals gesungen und 
ausgelassen gefeiert. Natürlich durften wir uns Lieder wünschen, 
die von Herrn Busch als DJ gespielt wurden. Neben der Disco 
und der Talentshow gab es auch einen Spieleabend. Dort konnte 
man die schönsten Spiele der Welt spielen: wie Twister, Halli Gal-
li, UNO, Memory, Schokohexe und noch vieles mehr.
Diesen Abend werden wir so schnell nicht vergessen!

Emma: Klasse 4a

Uns hat es allen super gefallen. Wir alle wären dort gerne länger 
geblieben!

Vielen Dank an den Elternbeirat der Grundschule Reichenberg, 
der unsere Fahrt finanziell bezuschusst hat. Ein weiterer, herzli-
cher und großer Dank geht an alle Eltern, die mit uns Osterplätz-
chen gebacken und Kuchen für die Schuleinschreibung gespen-
det haben und so überhaupt einen so schönen und gemeinsa-
men Ausflug möglich gemacht haben.

Die Klassen 4a u. 4b m. Patricia Grygier u. Julia Lermig

Unser Besuch beim Bürgermeister

Nachdem wir, die Klassen 4a und 4b, uns im Heimat- und Sa-
chunterricht ausführlich mit dem Thema „Gemeinde“ beschäftigt 

hatten, durften wir kurz vor den Pfingstferien unseren Bürger-
meister Herrn Hemmerich im Rathaus besuchen.

Zunächst zeigte er uns alle Büros, wo auch die Mitarbeiter uns 
einen kurzen Einblick in ihre jeweilige Arbeit schenkten. Danach 
stiegen wir hinauf in den Sitzungssaal des Dachgeschosses. In 
diesem Raum fühlten wir uns fast wie bei einer Gemeinderatssit-
zung! Statt schwierige Aufgaben diskutieren zu müssen, hatten 
wir jedoch Gelegenheit, dem Bürgermeister unterschiedlichste 
Fragen zu stellen und so ein genaueres Bild von seinem span-
nenden Beruf zu bekommen. Vielleicht wird später einmal auch 
jemand von uns Bürgermeisterin oder Bürgermeister…

Am Ende bedankten wir uns bei Herrn Hemmerich für den freund-
lichen Empfang und die vielen interessanten Informationen.

Patricia Grygier

Handball-Schnuppertraining

Hannah Drescher und eine Teamkollegin der SPVGG Giebel-
stadt e.V.ermöglichten unseren Klassen 2a und 2b am 24.06. 
ein Handball-Schnuppertraining. Spielfreude, Spaß und Begeis-
terung standen dabei im Mittelpunkt. Vermittelt wurde aber auch, 
dass Handball eine Möglichkeit bietet, Aggressionen und Stress 
durch Bewegung abzubauen. Wir sagen herzlichen Dank für den 
interessanten Einblick in diese tolle Sportart!       Elisabeth Gahn
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Jugendarbeit / Schulkindbetreuung
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Juli:
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!

(Philipperbrief, Kapitel 3, Vers 6)
Schön wärs!
Einfach ein Gebet sprechen und schon ist alles gut. Lieber 
Apostel Paulus, wo lebst denn du?
Zurzeit im Gefängnis, hätte er geantwortet. Paulus wartet in 
der Haft auf seinen Prozess als der den Brief an die Philipper 
schreibt.
Das verleiht seinen Worten wieder einen anderen Klang. Na-
türlich wusste auch er, dass es mit einem Gebet nicht einfach 
getan ist. Aber das Gebet ist eine der ganz wichtigen Stüt-
zen, um die Seele im Gleichgewicht zu halten.
Wer nicht betet, versteht Gott und die Welt irgendwann nicht 
mehr. Das ist wie bei einem Erste-Hilfe-Kurs: den hat man 
irgendwann mal gemacht, aber inzwischen alles vergessen. 
Und was machst du dann, wenn ein Verletzter vor deinen 
Füßen liegt?
Das Gebet stärkt die Beziehung zu Gott und damit die Ge-
wissheit, dass Gottes Liebe immer das das letzte Wort hat. 
Es schärft den Blick für den Sinn des Lebens. Es bewahrt 
davor, am Leben zu verzweifeln. Denn Gott kümmert sich. 
Darüber müssen wir uns keine Sorgen machen.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan

Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt

20.07.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
		  Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel

27.07.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Reichenberg	 Präd. Scheller
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Uengershausen	 Präd. Scheller

03.08.	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  (Fahrradgottesdienst)

10.08.	 10:15	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
		  (Tauffest)

17.08.	 10:15	 Fuchsstadt	 Br. Timotheus

24.08.	 10:15	 Lindflur	 Pfrin. Schlör
	 10:15	 Uengershausen	 Lekt. Hüttner

31.08.	 10:15	 Reichenberg	 Pfrin. Schlör
		  (RegioGD)

07.09.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör

14.09.	 09:00	 Uengershausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel

21.09.	 10:15	 Fuchsstadt	 Präd. Oehler
	 10:15	 Reichenberg (A)	 Präd. Noll

28.09.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Schrodt
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Schrodt
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; ökum. GD = 
ökumenischer Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. 
= Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Regionaler Gottesdienst; 
WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
wird (ausnahmsweise) am 31. August in Reichenberg gefeiert.
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Zum Abendmahl sind alle eingeladen – zum trinken oder
tunken
In unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig von 
ihrem Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht. Alle Teilnehmenden können wählen, ob sie die Hos-
tie in den Kelch eintauchen oder aus dem Kelch trinken wollen.

Herzlich willkommen:
Fahrradgottesdienst von Uengershausen bis Herchsheim
Sonntag, 3. August
Beginn: 10:15 Uhr in Uengershausen
Ende: ca. 12:30 Uhr in Herchsheim
anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen Picknick mitgebrachter 
Speisen.
Regionaler Gottesdienst mit Pfrin. Christine Schlör
Sonntag, 31. August, 10:15 Uhr
Reichenberg

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 14.9., 12.10., 9.11.
In Fuchsstadt: in d. Regel am 3. Sonntag im Monat; Beginn 
10:05 Uhr in der Alten Schule. Nächste Termine: 20.7., 21.9., 
16.11., 14.12.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn im Gemeindehaus. Nächste Termine:  27.7., 24.8., 28.9., 
26.10., 23.11.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine: 27. Sep-
tember
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, pa-
rallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle. 
Nächste Termine: 27.7., 28.9., 26.10., 30.11.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch, Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 16. 
Oktober, 14. Dezember

Fuchsstadt, Alte Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 18. September, 
20. November

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle: 
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)				             (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss:  Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg.
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 25. Juli

Arbeitsgruppe Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt
Dienstag, 5. August 2025, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichen-
berg

Neue Regelung für Geburtstagsbesuche in Reichenberg
Liebe Reichenberger Gemeindeglieder,
der Reichenberger Besuchsdienst besuchte bislang unsere Ge-
burtstagskinder zwischen dem 76. und dem 89. Geburtstag.
Nach vielen Jahren dieser segensreichen Tätigkeit müssen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren Kräften haushalten. 
Deshalb finden die Besuche künftig erst ab dem 81. Geburtstag 
statt.
Pfarrer Penßel wird Sie weiterhin zum 75., 80., 85. und ab dem 
90. Geburtstag besuchen.

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
21.07.	 Albertshausen
17.09.	 Reichenberg
13.11.	 Albertshausen
08.12.	 Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Aktiv gegen Missbrauch – Wir arbeiten an einem
Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt und freuen
uns über Ihre Beteiligung
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrauen 
zu rechtfertigen. Der Kirchenvorstand hat daher zur Verhinderung 
von Missbrauch und sexualisierter Gewalt in unseren Kirchenge-
meinden die Erstellung eines Schutzkonzepts beschlossen.
Dazu wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, der neben Pfarrer Pen-
ßel angehören: Annika Bernhard (Reichenberg), Karin Dürr (Al-
bertshausen), Regina Götz (Reichenberg), Birgit Franz (Fuchs-
stadt), Gudrun Kruse (Uengershausen).
Die Arbeitsgruppe hat sich zum zweiten Mal am 30 Juni in Al-
bertshausen getroffen und mit der Erstellung des Schutzkon-
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Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen: 	 DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: 	 DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: 		 DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: 	 DE44 7905 0000 0050 0325 31 *)
			   (bitte Hinweis unten beachten)
Uengershausen: 	DE68 7905 0000 0050 0331 66 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2025“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
*) Bitte beachten Sie: Die Bankverbindung für das Kirchgeld-
konto in Reichenberg hat sich geändert. Bitte verwenden Sie 
außerdem für die Überweisung des Kirchgeldes nicht die Kon-
tonummer des normalen Spendenkontos.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief mehr haben, können Sie 
sich auch gerne an das Pfarramt wenden oder ihn auf unserer 
Website www.evangelisch-in-reichenberg.de/kirchgeld herunter-
laden.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Der Kirchenvorstand

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Urlaub in den Pfarrämtern
Sommerzeit ist auch Urlaubszeit. Deshalb sind auch wir mal weg.
Im Urlaub:		  Vertretung:
Pfrin. Schlör	 28.7.–14.8.	 Pfrin Badstieber, Geroldshsn.
Pfrin. Badstieber	 27.8.–17.9.	 Pfrin. Schlör, Giebelstadt
Pfr. Penßel	 16.8.–13.9.	 Pfrin. Schlör, Giebelstadt
Die Pfarrämter sind vom 25.8. bis 15.9. nicht besetzt.
Wir wünschen Ihnen erholsame Tage!

zepts begonnen. Beim nächsten Treffen am 5 August um 19:30 
Uhr in Reichenberg wird der Prozess fortgesetzt.
Sie können sich gerne an dem Prozess beteiligen, indem Sie der 
Arbeitsgruppe über die Mailadresse AGSchutzkonzept.REI-AL@
elkb.de ihre Erfahrungen mitteilen. Sie können sich aber auch 
ans Pfarramt wenden.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Bitte dran denken: Kirchgeld 2025 
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg,
Bitte denken Sie an das Kirchgeld. Wir erbitten es von allen voll-
jährigen Personen, die im Jahr 2025
–	 Mitglied der evang. Kirche sind (oder waren)
–	 und in einem der Ortsteile des Marktes Reichenberg ihren
	 Erstwohnsitz haben
–	 und über Einkünfte verfügen, die höher sind als 12.096 €
	 im Jahr. 
Da in Bayern die Kirchensteuer niedriger ist als in anderen Bun-
desländern sind wir verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es 
kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und 
ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchen-
gemeindlichen Aufgaben.
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach dem Einkommen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Kirchgeldbrief.
Anzeige
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Organisten: Annegrete Quast
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 18.07.	 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 19.07. 	Samstag der 15. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Gedächtnis der
		  Verstorbenen Mai – Juli
		  Gebetsgedenken: Erika u. Otto Pfeuffer /
		  Wehner Hans u. Paula, Eltern u.
		  Geschwister, Margret Heilmann u.
		  Christa Dammbach / Maria Helfensdorfer
		  mit Bruder u. Eltern
Sonntag 	 20.07. 	16. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier mit Ministranteneinführung, 
		  anschl. Mitbring-Kirchenkaffee
		  Gebetsgedenken: Bonifatius Mangold u. 
		  verst. Angeh.
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier, dazu Kindergottes-
		  dienst im kath. Pfarrheim
St. Josef 	 11:00 	 Tauffeier des Kindes Luis Axt
Montag 	 21.07. 	Hl. Laurentius v. Brindisi
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 22.07. 	Hl. Maria Magdalena
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 23.07. 	Hl. Brigitta von Schweden
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 25.07.	  Hl. Jakobus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 26.07. 	Hl. Joachim und hl. Anna
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse Gebetsgedenken:
		  Reinhilde Eiber
Sonntag	 27.07.	 17. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: für alle Frauen/
		  Mädchen die den Name Anna tragen
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 28.07. 	Montag der 17. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 29.07. 	Hl. Marta von Betanien
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 30.07. 	Hl. Petrus Chrysologus
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 01.08. 	Hl. Alfons Maria von Liguori
Rottenbauer 		  Krankenkommunion Rottenbauer
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 02.08.	 Hl. Eusebius und hl. Petrus Julianus
		  Eymard
Reichenberg 	 14:00 	 Tauffeier des Kindes Luan Gwosdz
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 03.08. 	18. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier Gebetsgedenken: Reinhilde 
		  Eiber / Erich Grammlich
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 04.08. 	Hl. Johannes Maria Vianney
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 05.08. 	Weihetag der Basilika Santa Maria 
		  Maggiore in Rom
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier Gebetsgedenken: leb. u. verst.
		  Angeh. d. Großfamilie Nisch
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 06.08. 	Verklärung des Herrn
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 09.08. 	Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Rudolf Oßwald u. 
		  Friedel Ziegler / Edi Wehner und
		  Fam. Kummert
Sonntag 	 10.08. 	19. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 11.08. 	 Hl. Klara v. Assisi
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St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 12.08. 	Hl. Johanna Franziska von Chantal
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 13.08. 	Hl. Pontianus und hl. Hippolyt
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 15.08. 	Mariä Aufnahme in den Himmel
St. Sebastian 	 08:30 	 Messfeier zum Hochfest mit Kräuter-
		  weihe und Aussendung der Radpilger
		  zum Kreuzberg
Sonntag 	 17.08. 	20. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: Manfred Heim u. Fam.
		  Schramm / Wehner Hans u. Paula, Eltern
		  u. Geschwister, Margret Heilmann u. 
		  Christa Dammbach
St. Sebastian	  10:30 	Wort-Gottes-Feier
Montag 	 18.08. 	Montag der 20. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 19.08. 	Sel. Georg Häfner
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 20.08. 	Hl. Bernhard von Clairvaux
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 22.08.	  Maria Königin
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 23.08. 	Hl. Rosa v. Lima
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 24.08. 	21. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 25.08.	 Hl. Ludwig und hl. Josef von Calasanz
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 26.08. 	Dienstag der 21. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 27.08.	  Hl. Monika
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 30.08. 	Samstag der 21. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse Gebetsgedenken:
		  Hedwig Eck
Sonntag 	 31.08.	 22. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 01.09. 	Montag der 22. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 02.09. 	Dienstag der 22. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 03.09. 	Hl. Gregor d. Große
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 05.09. 	Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
Rottenbauer 		  Krankenkommunion Rottenbauer
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 06.09. 	Samstag der 22. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse Gebetsgedenken:
		  Reinhilde Eiber

Sonntag 	 07.09. 	23. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 08.09. 	Mariä Geburt
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 09.09. 	Hl. Petrus von Claver
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 10.09. 	Mittwoch der 23. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 12.09. 	Mariä Namen
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 13.09. 	Hl. Johannes Chrysostomus
St. Sebastian 	 18:00 	 Vorabendmesse mit besonderem
		  Gedächtnis der Verstorbenen August bis
		  September
		  Gebetsgedenken: Barbara Frison u.
		  verst. Angeh.
Sonntag 	 14.09. 	Kreuzerhöhung
Reichenberg 	 10:00 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
St. Josef 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 15.09. 	Gedächtnis der Schmerzen Mariens
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 16.09. 	Hl. Kornelius, hl. Cyprian
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 17.09. 	Hl. Hildegard v. Bingen und
		  hl. Robert Bellarmin
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 19.09. 	Hl. Januarius
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 20.09. 	Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul
St. Josef 	 08:00 	 Fußwallfahrt nach Dettelbach,
		  Beginn St. Josef Rottenbauer
Dettelbach 	 17:30 	 Feierl. Einzug und Abschlussandacht der
		  Wallfahrer in der Wallfahrtskirche 
Sonntag 	 21.09. 	25. Sonntag im Jahreskreis
St. Hedwig 	 10:00 	 Messfeier anschl. Herbstfest im
		  Gut Heuchelhof
Reichenberg 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 22.09. 	Hl. Mauritius und Gefährten
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 23.09. 	Hl. Pius v. Pietrelcina
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 24.09. 	Hl. Rupert und hl. Virgil
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 26.09. 	Hl. Kosmas und hl. Damian
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 27.09. 	Hl. Vinzenz v. Paul
Reichenberg 	 18:00 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 28.09. 	26. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:00 	 Messfeier
St. Sebastian 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier zu „20 Jahre Tafel
		  eV“, anschl. Mittagessen im Pfarrsaal

Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer
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Kindergottesdienst mit
Fahrzeugsegnung
für Sonntag, 20. Juli,
geplant
Am letzten Sonntag vor 
den Sommerferien, am 20. 
Juli, soll in Reichenberg der 
nächste Kindergottesdienst 
stattfinden. Er wird parallel 
zu Wortgottesdienst der 
Großen sein. Motto: „Som-
mer – Sonne – Ferien“. 
Anschließend Fahrzeug-
segnung von Kindern und 
Erwachsenen, von Bobby-
Cars, über Räder und Rol-
ler bis zu PKWs.
Herzliche Einladung an alle!

Ab dem neuen Schuljahr geänderte Gottesdienstzeiten
Beginn der Vorabendmesse ab 13.09. um 18:00 Uhr.
Beginn der Sonntagsmesse ab 14.09. um 10:00 Uhr.
So haben wir im Anschluss an die Gottesdienste mehr Zeit für 
einen Kirchenkaffee, Begegnung, o.ä.

Tag des offenen Denkmals
am 14. September 2025
Das Geheimnis des Reichenberger Mausoleums:

Eine Spurensuche bis ins
Herz der Lombardei
– mit Führung –

Ein Film von Familie Rüthel

Sonntag, 14.09.2025
um 14:00 Uhr im Gartensaal,
Kirchgasse 3, in Reichenberg

Weitere Termine:
21.07.2025	 14:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
18.07.2025	 08:00	 „Start in den Tag“ – KraftOrte und Kraft-
		  Worte, die uns tragen und bewegen.
		  Start vor der Kirche St. Sebastian
19.07.2025	 09:00	 Radwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft, 
		  begleitet durch Diakon Loch-Karl.
		  Start 08:45 vor der Kirche St. Sebastian
20.07.2025	 10:30	 Kindergottesdienst im Pfarrsaal Reichen-
		  berg 
15.08.–17.08.		 Radwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft
		  auf den Kreuzberg/Rhön zum Pilgerjahr 
		  der Hoffnung.
		  Nähere Infos siehe Aushang.
15.09.2025	 14:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
21.09.2025	 10:30	 Herbstfest im Gut Heuchelhof
24.09.2025	 09:30	 Busfahrt des Seniorenkreis Rottenbauer
		  zum Museum Papiermühle Homburg.
		  Nähere Infos über Fam. Zellmer Rotten-
		  bauer (Tel.0931/662937)

Wieder im Zeichen des Glaubens:
Fronleichnam in Reichenberg
Nach mehreren Jahren fand 
in Reichenberg endlich wie-
der eine Fronleichnamspro-
zession statt – ein Zeichen der 
Rückkehr zur gemeinsamen 
Tradition und gelebtem Glau-
ben. In einer Vorabendmesse 
nach dem Fronleichnamstag 
feierte Pfarrer Stefan Michel-
berger eine feierliche Messe 
in der katholischen Kirche.  
Bei sommerlicher Hitze hat-
ten drei engagierte Frauen 
bereits am Nachmittag auf der 
Pfarrwiese einen liebevoll ge-
schmückten Altar vorbereitet, 
inklusive eines kunstvollen 
Blumenteppichs, der den Altar 
zum leuchtenden Zentrum der 
Feier machte.
Der Gottesdienst war geprägt 
von Besinnung, Musik und
Gemeinschaft. Im Anschluss formierte sich die Prozession: Mi-
nistranten, Pfarrer, zwei Lekoren und zwei Musiker der Dorfmusik 
Fuchsstadt machten sich gemeinsam mit der gesamten Gemein-
de auf den Weg zum Altar im Freien. Dort erklangen Gebete und 
Lieder, darunter das „Tantum ergo“ – getragen von der Atmo-
sphäre einer tiefen inneren Verbundenheit.
Nach dem Rückweg zur Kirche rundete ein berührender Moment 
die Feier ab: Fladenbrote wurden gesegnet und mit allen Besu-
cherinnen und Besuchern geteilt – als Zeichen der Gastfreund-
schaft und des Miteinanders. Mit dem feierlichen Lied „Großer 
Gott, wir loben dich“, umrahmt von Glockengeläut, Orgelspiel 
und Blasmusik, endete die Feier in festlicher Harmonie.
Im Anschluss verweilten viele Besucher noch vor der Kirche, um 
gemeinsam die gesegneten Brote zu teilen. In geselliger Atmo-
sphäre wurden zudem Wein und Wasser ausgeschenkt – ein 
herzlicher Ausklang, der den Gemeinschaftsgeist weitertrug.
Ein besonderer Dank gilt allen, die durch ihre Mithilfe und ihr 
Engagement zur Gestaltung dieser Feier beigetragen haben – 
sei es durch musikalische Begleitung, organisatorische Arbeit, 
Dekoration oder stille Unterstützung.                                       BK

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Ökumene
Karibuni
Es war wieder ein wunderschöner Benefiz-Konzertabend am 
6. Juli im mit Blumen umsäumten Schlosshof Reichenberg. Der 
sonst so still vor sich hinträumende Innenhof zog bei angeneh-
mem Wetter sehr viele Gäste an. Die Chorgemeinschaft Uen-
gershausen & Geroldshausen begeisterte erneut mit den  belieb-
testen Songs der schwedischen Popgruppe „ABBA“ aus den 
70er Jahren. Vor dem Konzert sang und spielte die Schulband 
der Würzburger St.-Ursula-Schule. 4 Sängerinnen, begleitet von 
2 Gitarren, Piano und Schlagzeug,  gefielen mit populären  Pop-
Rock-Songs und einem selbst komponierten Lied.

Die reichlichen Spenden von bis jetzt fast 5000,– Euro erhält 
der auch zum Konzert angereiste Pfarrer Silverius für sein 
Brunnenprojekt in Nkile/Tansania. Dafür wird eine Tiefenboh-
rung von 110 m vorgenommen. Der entstehende Brunnen ist 
notwendig, da  das Wasser aus den Bergen durch die bereits 
2012 gebaute Wasserleitung auf Grund des Klimawandels immer 
spärlicher fließt, um die Mitglieder seiner Pfarrgemeinde noch 
ausreichend mit Wasser zu versorgen.

Bei einem Treffen am Spätnachmittag des nächsten Tages er-
zählte er einiges über Tansania, das 3 x so groß ist wie Deutsch-
land, und seine vielfältigen Projekte zum Wohle seiner Pfarr- und 
Heimatgemeinde. Seine Ideen gehen ihm nie aus. Er selbst und 
die Dorfbewohner packen bei den Arbeiten stets mit an. Dadurch 
kommen diese schnell voran.  Er betonte immer wieder, dass 
durch die Projekte mit Hilfe unserer Spenden Fluchtursachen 
verhindert werden. Am Nachmittag erschien dann noch Herr 
Giese vom hiesigen Sportgeschäft (jetzt Fehrer) und übergab an 
Pfr. Silverius eine Menge Sporttrikos mit Aufdruck. Beim Konzert 
hatte er bereits 3 aufblasbare Bälle für die Jugend erhalten.

DANKE allen Spendern, Musikern und Helfer*innen, die zum 
Gelingen unseres Benefizkonzerts beigetragen haben!!! Herr 
Menschick, der beim Konzert anwesend war, wird in einem eige-
nen Beitrag seine Eindrücke vom Konzert schildern. Auch hierfür 
vielen Dank!

Und nun zurück zum Karibu-
ni-Alltag. Unsere Mitarbeite-
rin Heidi hat wieder mit viel 
Geschick ein Schaufenster 
gestaltet. Thema „KOKO-
BLOCK“. Es handelt sich 
hier um ein feines Gewebe 
zwischen den Fasern der Ko-
kospalmen und ist als Abfall-
produkt sehr gut geeignet vor 
allem für Topfpflanzen. Platz-
sparend kann der Kokoblock 
zu Hause gelagert werden. 
Bei Bedarf werden in einem 
10 Ltr.-Eimer ca. 6 Ltr. Was-
ser zugegeben. Das Ganze 
quillt innerhalb 20–30 Minuten
auf und ergibt ca. 9 Ltr. fertige  Blumenerde, die mit den Händen 
zu einem lockeren Substrat zerbröselt wird Sehr gute Erfahrun-
gen wurden auch gemacht beim Mischen mit herkömmlicher Blu-
menerde (bitte torffrei wegen des Erhalts unserer für das Klima 
wichtigen Moore!).

Auf unser Benefiz-Herbstkonzert am Sonntag 5. Oktober um 
17.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche Reichenberg weisen wir 
heute bereits hin, da das nächste „Blättle“ erst im Sept. erscheint. 
Wir freuen uns auf das Duo „Marimpiano“ mit Helmut Kandert 
und Alexander Jacobi (Marimbaphon, Piano, Percussion). Die 
Künstler bieten vorher von 13–15.30 Uhr in der Kirche einen 
Trommel-Workshop an. Wir laden herzlich ein zu der Veranstal-
tung.

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünscht im Na-
men von Karibuni                                        Ingrid Gloggengießer 
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Wzbg. IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07 
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. u. Sa. von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Rekordbesuch beim Sommer-Benefizkonzert
von Karibuni
Auch in diesem Jahr stellte der Reichenberger Karibuni-Eine-
Welt-Verein eine tolle Benefiz-Sommerveranstaltung auf die 
Beine. Für einen stimmungsvollen Abend sorgten die Singge-
meinschaft 1987 Uengershausen und der Frauenchor Gerolds-
hausen. Schon im letzten Jahr hatten die beiden Ensembles mit 
ihrem ABBA-Projekt in Uengershausen begeistert. Sie schlugen 
nun mit ihrer Musik eine Brücke von Europa nach Afrika, wie es 
die Uengershausener Chorvorsitzende Marion Landeck treffend 
sagte. 350 Besucher kamen in den Innenhof des Reichenberger 
Schlosses, so viele wie noch nie.

Geleitet von Jolanta Lewandowski und Katharina Beck gelang es 
dem rund 40 Frauen großen Chor, die Zuhörer mit der Musik der 
schwedischen Pop-Gruppe ABBA in die 70er Jahre zurückzuver-
setzen. Zu Titeln wie „Mamma Mia“, „Waterloo“ oder „Dancing 
Queen“ wurde mitgesummt oder auf den Bänken mitgewippt. Bei 
einem Mutter-Sohn-Duo begeisterten Marion und Tim Landeck. 
Die Sängerinnen wurden von Pianist Kai Müller begleitet. Durch 
das Programm führte Karin Baumgärtner.

Als Vorgruppe trat die Schulband „Paranoia“ der Würzburger St. 
Ursula-Schule auf. Die achtköpfige Mädchenband unter Leitung 
von Musiklehrer Kai Müller präsentierte Pop-Rock-Songs sowie 
einen eigenen Song, der bei einem BandCamp entstanden war.

Alle Spenden dieses Abends von fast 5000 Euro überweist Ka-
ribuni in diesem Jahr an ein Brunnenbauprojekt von Pfarrer Sil-
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verius in Nkile in der Diözese Mbinga/Tansania. Der Seelsorger 
war selbst nach Reichenberg gekommen, um Karibuni und allen 
Spendern zu danken. Interessierte konnten am Tag nach dem 
Konzert bei einem Treffen mit Pfarrer Silverius weitere Details zu 
den Projekten erfahren.

Karibuni-Vorsitzende Maria Weiss dankte den Musikern für die 
sehr gelungene Interpretation der Songs, den Besuchern und 
den Firmen Edeka Luksch, Bäckerei Rösner und Teamshop 
Fehrer für ihre Spenden sowie dem Schlossherr Christoph von 
Seydlitz-Wolffskeel, der seine Anlage schon seit 2001 für Kari-
buni-Konzerte zur Verfügung stellt. Auch Reichenbergs Bürger-
meister Stefan Hemmerich lobte das Engagement der Karibuni-
Aktivisten. Der Verein, der sich 1996 gründete, hat schon weit 
über eine halbe Million Euro für Projekte in Afrika, Brasilien und 
Haiti erwirtschaftet.                                                  R. Menschick
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
„Waldentdecker 2.0“ begeistert Kinder und Eltern

Die Veranstaltung „Waldentdecker 2.0“, die der Familienstütz-
punkt Markt Reichenberg gemeinsam mit dem Bund Naturschutz 
Reichenberg organisiert hat, war innerhalb kürzester Zeit aus-
gebucht – und das aus gutem Grund: Schon letztes Jahr war 
die Veranstaltung ein voller Erfolg mit Monia Zecca vom BUND 
Naturschutz!

Am Samstag, den 28. Juni, trafen sich nun 17 Kinder im Alter 
von vier bis acht Jahren gemeinsam mit ihren Eltern zu einem 
spannenden Vormittag im Wald.

Bereits am Treffpunkt wurden die Teilnehmenden von einem 
Schwarm Schmetterlinge begrüßt – ein zauberhafter Auftakt, 
der die Vorfreude auf die bevorstehende Entdeckungstour noch 
steigerte. Unter der fachkundigen Leitung von Diplom-Biologin 
Nadine Kunkel tauchten Groß und Klein spielerisch in die Ge-
heimnisse des Waldes ein.

Mit abwechslungsreichen Spielen und kindgerechten Erklärun-
gen vermittelte Nadine Kunkel auf unterhaltsame Weise viel Wis-
senswertes über Tiere, Pflanzen und den respektvollen Umgang 
mit der Natur. So lernten die Kinder unter anderem, wie man 
an einer angeknabberten Nuss erkennen kann, ob ein Eichhörn-
chen oder eine Maus am Werk war – eine besonders spannende 
Spurensuche, die alle faszinierte.

Auch wichtige Verhaltensregeln im Wald wurden altersgerecht 
besprochen, ohne dass der Spaß zu kurz kam. Die Kinder waren 
mit Begeisterung bei der Sache und auch die Eltern konnten viel 
Neues lernen und gemeinsam mit ihren Kindern den Wald einmal 
mit ganz anderen Augen sehen. Für ein Geburtstagskind war si-
cherlich das Ständchen im Wald einer der Höhepunkte!

Am Ende waren sich alle einig: „Waldentdecker 2.0“ war ein 
voller Erfolg – ein gelungener Vormittag voller Natur, Spiel und 
gemeinsamer Entdeckungen.           Diana Greif / Angelika Mayr

„Igelhilfe Reichenberg“ von der Sparkasse Mainfranken
gefördert!

Am 18.06.25 überreichte uns 
Herr Markert, Beratungsleiter 
der SMW, Filiale Heidingsfeld, 
einen Scheck über 550 Euro 
aus den Spendenmitteln der 
bayernweiten Gewinnsparlot-
terie. Im Vorfeld vermittelten 
Frank Teitscheid und Armin 
Amrehn (Kreisgruppe Würz-
burg) für uns die Kontakte zur 
Sparkasse. Dafür nochmal 
ganz herzlichen Dank!

Seit letztem Jahr gibt es die Igelhilfe-Reichenberg, ein Projekt 
der OG Reichenberg. Eine Gruppe von Frauen betreibt in ihrer 
Freizeit die Pflege der Igel, die neben viel Zeit auch Ausgaben 
für Futter, Autofahrten zum Tierarzt und vor allem Medikamente 
kostet.

Werden Igel abgegeben, ist neben der äußeren Sichtung auch 
die Einschätzung von Gewicht und Körperbau enorm wichtig. Die 
Innenparasiten werden inzwischen per Mikroskop selbst unter-
sucht!. Auf die Untersuchung abgestimmt bekommt der Igel dann 
eine individuelle Behandlung, die zum Teil mit teuren Medika-
menten erfolgen muss. Zusätzlich fallen noch Kosten für Futter 
und kleine „Umbauten“ an.

So wurden letztes Jahr 55 Igel vom Säugling bis zum Altigel ge-
sund gepflegt und viele davon bereits im Herbst wieder ausge-
wildert.

Der Igel steht seit Ende 2024 als eine vom Aussterben bedroh-
te Tierart auf der roten Liste! Für eines der ältesten Säugetiere 
auf der Erde ist das ein neuer trauriger Rekord und ein weite-
res Warnsignal, dass wir die Lebensräume von Wildtieren bes-
ser schützen und unsere Gärten naturnäher gestalten müssen. 
Denn der Igel als Insektenfresser findet in seinem Lebensraum 
nicht mehr genügend Käfer, Schmetterlingslarven und Ohrwür-
mer als auch Regenwürmer und Käferlarven. Aus diesem Grund  
sind Igel unterernährt und dehydriert und somit anfälliger für 
Krankheiten wie Husten und werden leicht von Pilzen, Milben, 
Flöhen und Zecken befallen. Eigentlich nachtaktiv, taucht er so 
geschwächt auch tagsüber in den Gärten auf und wird zusätzlich 
von Mährobotern, Rasenmähern und -trimmern bedroht! Deshalb 
ist es auch so wichtig, wilde Ecken mit Reisig und Laub im Garten 
zu haben, in denen der Igel Rückzug findet. Beim Mähen sollte 
man darauf achten nicht unter Hecken zu mähen, Streifen stehen 
zu lassen und Mähroboter nicht in der Nacht laufen zu lassen ...)

Im Juli findet kein OG-Treffen mehr statt. Dafür werden  wir 
mit einem Angebot beim diesjährigen Ferienspielplatz ver-
treten sein! Auch beim Bio- und Streuobsttag des Land-
ratsamtes wird der BUND vertreten sein, am Sonntag, den 
28.9.25 dreht sich auf dem Gelände des LRA alles um Streu-
obst!

Voraussichtlich am 18.9. um 18.00 findet wieder das OG-
Treffen im Galeriehaus statt.

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

CSU-Ortsverband Reichenberg
CSU-Team gewinnt beim Jubiläums-Blasrohrschießen der 
Reichenberger Schützen
Der Schützenverein Reichenberg feierte zur Sonnwende sein 
60tes Jubiläum mit einem zweitägigen Fest. Als eine Attraktion 
im Programm waren alle Vereine im Vorfeld zum Blasrohrwett-
schiessen eingeladen. So durften auch wir, das Team vom CSU-
Ortsverband Reichenberg, am 28. Mai 2025 im Schützenhaus 

Foto: D. Greif

Foto: F. Borstorff
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unser Glück versuchen und an diesem besonderen Wettbewerb 
teilnehmen. Die Preisverleihung fand dann am 22. Juni 2025 im 
feierlichen Jubiläums-Rahmen statt.

Bürgermeisterkandidat Mi-
chael Holl war Teil unseres 
Teams, was uns besonders 
gefreut hat. Gemeinsam ha-
ben wir mit viel Freude und 
großer Motivation am Wett-
bewerb teilgenommen. Für 
alle bedeutete das Blasrohr-
schießen eine ungewohnte 
Herausforderung. Jede*r von 
uns musste 20 Schuss mög-
lichst präzise abgeben. Dabei 
war nicht nur Treffsicherheit 
gefragt, sondern auch ein 
hohes Maß an Konzentration 
und ruhiger Atmung.

Während des Wettbewerbs hatten wir viel Spaß, spornten uns 
gegenseitig an und bekamen wertvolle Tipps, sodass wir Runde 
für Runde mehr Sicherheit gewannen. Die Atmosphäre im Schüt-
zenhaus war ausgesprochen freundlich und fair, und es war toll, 
uns in dieser besonderen, für uns neuen Disziplin mit anderen 
Teams zu messen.

Und, kaum zu glauben:

Am Ende wurden wir für unseren Einsatz belohnt: Wir haben ge-
wonnen! und dürfen uns über den Hauptpreis, einen Gutschein 
für ein Spanferkelessen für 20 Personen freuen! Bei der Preis-
verleihung herrschte allerbeste Stimmung, und wir haben diesen 
Erfolg natürlich gemeinsam gebührend gefeiert.

Für uns stand dabei vor allem der Teamgeist im Vordergrund und 
die Gelegenheit, auch außerhalb des politischen Alltags gemein-
sam aktiv zu sein. Solche Veranstaltungen stärken den Zusam-
menhalt und zeigen, wie wichtig ehrenamtliches Engagement 
und Vereinsleben für unsere Gemeinde sind.

Unser herzlicher Dank gilt dem Schützenverein Reichenberg e.V. 
für die hervorragende Organisation, die freundliche Betreuung 
und ein rundum gelungenes Jubiläum. Wir freuen uns schon da-
rauf, noch oft an solch schönen Gemeinschaftsaktionen teilneh-
men und mit Euch feiern zu dürfen.

Eure CSU’ler Tobias Schoch und Michael Holl

Vorankündigung:

Wandern in der Heimat mit Bürgermeisterkandidat Michael 
Holl und Landtagsabgeordnetem Björn Jungbauer – Sonn-
tag, 21. September 2025

Am 21. September lädt Björn Jungbauer (CSU), Stimmkreis-
abgeordneter aus dem Landkreis Würzburg, zur diesjährigen 
Wanderung von Reichenberg über Uengershausen nach Lindflur 
(und wieder zurück) ein. Die Wanderung bietet die Gelegenheit, 
die Heimat zu erkunden und mit dem Abgeordneten, Bürgermeis-
terkandidat Michael Holl sowie Landrat Thomas Eberth zwanglos 
ins Gespräch zu kommen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr am Bauhof in der Bahnhofstrasse/Ein-
gang Sichelsgrund. Der Wanderweg führt zum Modellflugplatz 
Uengershausen (dort auf Wunsch Mittagessen), zum Weiher in 
Lindflur (Kaffee und Kuchen) und, über den Radweg, wieder zu-
rück.

Die Wanderstrecke ist insgesamt ca. 8 km lang und ist auch 
geeignet für Familien mit geländetauglichen Kinderwagen (eine 
Teilstrecke ist Schotterweg). Es sind alle Interessierten von Jung 
bis Alt herzlich eingeladen an der Wanderung teilzunehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei und 
laufen Sie mit! Weitere detaillierte Informationen zur Veranstal-
tung und zum genauen Ablauf werden noch gesondert veröffent- 
licht.                                      Franziska Weigand-Weiß, CSU-OV

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen, liebe Gartenfreunde,

vielleicht ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen, dass Sie 
wunderbar gewachsene Kirschen am Baum bewundert haben 
und kurz vor dem Ernten nach einem Regenguss diese herrli-
chen Früchte plötzlich aufgeplatzt waren. So ein Ärger!

Da stellt sich doch die Frage: 

Warum platzen Kirschen eigentlich auf?
In den ersten Wochen nach der Blüte 
bildet sich die Haut der Kirsche. Zu die-
sem Zeitpunkt ist sie noch sehr dick. Je 
größer die Früchte werden, desto dün-
ner werden Zell- und Wachsschicht. Die 
Zellhaut spannt sich dabei immer mehr. 
Das Fruchtfleisch wird mit zunehmen-
dem Reifegrad immer süßer. Bei Regen 
nimmt die Kirsche das Wasser durch 
die dünne Haut auf und kann das zu-
ckergedrängte Gemisch im Innern nicht 
mehr nach außen abgeben, da die 
Durchlässe der Membranen dafür nicht 
groß genug sind. Das natürliche Phä-
nomen heißt Osmose. Der Druck wird schließlich so groß, dass 
die Kirsche platzt. 
Aufgrund des höheren Zuckergehaltes platzen Süßkirschen 
grundsätzlich eher als Sauerkirschen.
In der Literatur sind folgende Süß-Kirschsorten zu finden, die 
nicht so leicht aufplatzen sollen: Lapins, Summit, Kordia, Regi-
na, Sweetheart.
Um zu vermeiden, dass Kirschen bei Regen Wasser aufnehmen 
und dann platzen, werden im Erwerbsobstbau in den Wochen vor 
der Ernte Folien über die Bäume gezogen.
Neben der entsprechenden Sortenwahl, kann auch der Hobby-
gärtner seinen Kirschbaum mit einer selbstgebauten Foliendach-
konstruktion schützen.
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Wer sich aber die Mühe sparen will, kann geplatzte Kirschen im 
Allgemeinen essen, solange sie keine Anzeichen von Fäulnis 
oder Schimmel zeigen. Es ist jedoch ratsam, sie bald zu verzeh-
ren, da sie durch das Aufplatzen anfälliger für Verderb sind.
Genießen Sie also die wunderbaren Früchte (rechtzeitig)!
Und für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen nur Mitmenschen, 
mit denen gut Kirschenessen ist.                       Ihr Bernd Kellner

Hallo an alle Nachwuchsgärtner!

Unsere Kinderpflanzaktion liegt nun mittlerweile schon zwei 
Monate zurück und wir wollten einmal hören, wie es euch bisher 
mit euren Erdbeerpflanzen ergangen ist.

Konntet ihr schon viele Früchte naschen? Oder hattet ihr eher mit 
der Hitze oder Blattläusen zu kämpfen?

Lasst es uns gerne wissen unter ogv.reichenberg@web.de. Wir 
sind gespannt auf eure Bilder und Beiträge rund um eure Erd-
beerpflanze und ihr könnt euch auf eine Belohnung für euren 
„Gärtnerfleiß“ am Gartenmarkt am 05. Oktober 2025 in Fuchs-
stadt freuen.         Euer Obst- und Gartenbauverein Reichenberg

Sommerliches Dressur- und Springturnier
in Reichenberg
Einzigartige Atmosphäre und besonderes Ambiente
für den Reitsport

Der Reitclub Reichenberg erwartete im Juni an drei Turniertagen 
bei sommerlich heißen Temperaturen zahlreiche Reiterinnen und 
Reiter, Pferdesportbegeisterte und Gäste zu einem großen Dres-
sur- und Springturnier bis zur Klasse M*. Der Freitag gehörte 
ganz den Dressurreiterinnen und -reiter, welche die Zuschauer 
mit Eleganz und Feingefühl ihrem Pferd gegenüber erfreuten 
und im festlich geschmückten Viereck bereits erste Höhepunkte 
zeigten. Die M*-Dressur konnte Sandra Endres (RFV Sulzthal) 
auf Pfefferminza für sich entscheiden, in der Dressureiterprüfung 
der Klasse M* ging der Sieg an Dominique Fellermann-Frank 
(RC Niederwerrn) auf Donna Bella, daneben freute sich Antonia

Schmidgall vom gastgeben-
den Verein in dieser Prüfung 
über einen hervorragenden 3. 
Platz.

Perfektes Zusammenspiel 
zwischen Pferd und Reiter war 
auch bei den Springprüfungen 
gefragt, um einen Parcours er-
folgreich zu bewältigen und so 
den schönsten Ritt zu zeigen 
oder die schnellste Zeit abzu-
liefern. Beim M*-Springen gab

es eine Sensation: Alina Faust (JCH Hauenstein) mit Django 
Blue und Sofia Prunka mit Laurentis (RFV Osterburken) ka-
men auf die Hundertstelsekunde genau zeitgleich ins Ziel und 
wurden beide Siegerinnen in dieser Prüfung. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurden die Herzen der Zuschauer auch durch die 
vereinseigenen Teilnehmer begeistert. Monja Pfeifer konnte im 
L-Springen einen 4. und einen 5. Platz sichern, Luisa Öchsner 
in zwei A- Springen jeweils den 6.Platz und Lia Wolfrum in der 
E-Dressur einen 3. Platz.

„Das Reitturnier ist sehr professionell und mit Herzblut von den 
Vereinsmitgliedern organisiert worden.“ lobt die Beauftragte der 
Landeskommission und erfahrene Turnierrichterin Katharina 
Krüss-Stühler. „Wir freuen uns über den fairen und respektvollen 
Reitsport, den wir dieses Wochenende bei der abwechslungsrei-
chen Reitsportveranstaltung sehen konnten.“

Ein besonderer Höhepunkt war am Sonntag die zusätzliche 
Vorführung der Reichenberger Voltigiergruppen, die ihre Be-
wegungskünste auf ihrem Pferd Felina in der Reithalle den Zu-
schauern präsentierten. Die Nachwuchssportlerinnen und -sport-
ler freuten sich über den besonders festlichen Rahmen und den 
begeisterten Applaus.

„Wir haben nur positive Rückmeldungen bekommen“ so die 
Veranstaltungswartin des Reitclubs Reichenberg Tina Bust. Die 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der fleißigen Mitglieder hat 
zu einer sehr angenehmen und einladenden Atmosphäre und 
zum Gesamterfolg des Turniers beigetragen.

Großer Dank gilt allen Sponsoren und den vielen unermüdlichen 
ehrenamtlichen Helfern.

Besonders freute sich der Verein über die ortsansässigen Zu-
schauer, die das Reitturnier besuchten. Bei Sonnenschein und 
guter Laune konnten Teilnehmer, Besucher und Sponsoren vom 
reibungslosen Ablauf profitieren und die angenehme Atmosphä-
re am Sonntagabend mit nach Hause nehmen.

Dr. Christina Oßwald

100 Jahre – Sängerverein Reichenberg 1925
Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert
100 Jahre singen im Verein!

Liebe Markt Reichenberger,

der Sängerverein Reichenberg feiert 2025 sein 100 jähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlass veranstaltet der Gospelchor ANDIA-
MO am 11.10.2025 ein Jubiläumskonzert in der Mehrzweckhalle 
Uengershausen. Wir freuen uns auf einen schwungvollen mu-
sikalischen Abend, gemeinsam mit der Dorfmusik Fuchsstadt, 
Singkreis Frohsinn Lindflur, Singgemeinschaft 1987 Uengers-
hausen.

Samstag, 11.Oktober 2025
Mehrzweckhalle Uengershausen – Beginn 19 Uhr

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

60 Jahre Schützenverein Reichenberg
Der SV Reichenberg feierte in diesen Tagen sein 60-jähriges Be-
stehen. Im Festzelt, das im Hof des Schützenvereins aufgebaut 
wurde, herrschte am Samstag trotz heißer Witterung erfreuli-
cherweise großer Andrang. Bis in die frühen Morgenstunden war 
auch die angrenzende Jubiläumsbar gut besucht.

Am Sonntag führte zunächst der Kirchenzug zur evangelischen 
Kirche. Dort hielt Pfarrer Penßel seine ganz auf die Schützen 
ausgerichtete Predigt. Danach würdigte 1. Schützenmeister 
Klaus Schöll die verstorbenen Mitglieder. Anschließend ging es 
zurück zum vorbereiteten Mittagessen ins Festzelt.

Die anschließende Ehrung langjähriger Mitglieder übernahm 1. 
Schützenmeister Klaus Schöll zusammen mit dem 1. Gauschüt-
zenmeister Axel Höfler, der auch für die musikalische Umrah-
mung sorgte.
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Als Gründungsmitglied wurde 
Hermann Schöll geehrt; Her-
mann Köller und Werner Schä-
fer die noch im selben Jahr 
dem Verein beitraten, wurden 
ebenso für ihre 60-jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.

Für ihre 50-jährige Mitglied-
schaft erhielten Werner 
Brand, Norbert Mulfinger, Hel-
mut Lutz und Dieter Geiling 
das goldene Ehrenzeichen 
des Bayerischen Sportschüt-
zenbundes.

Benedikt Schmidt, Johannes 
Schmitt und Georg Kschier er-
hielten das Ehrenzeichen für 
ihre 25-jährige Mitgliedschaft.

Für besondere Verdienste im Verein wurde Margit Thorwart mit 
der Gauehrennadel ausgezeichnet. Sie unterstützt den Verein 
tatkräftig bei jedem Anlass.

Im Mai fand bereits im Vorfeld des eigentlichen Festes ein Blas-
rohrschießen statt, dessen Siegerehrung nun abgehalten wurde: 

Die besten Einzelergebnisse erzielten Jürgen Kesser mit 49 von 
50 Ringen, Petra Illmer, Alexander Thorwart und Oliver Gehr mit 
jeweils 47 Ringen.

Bei den Mannschaftswertungen siegte die CSU mit 174 Ringen 
vor der Feuerwehr 173 und der Herrenfitness mit 172 Ringen.

Die Jugendmannschaften der Feuerwehr machten die Siege un-
ter sich aus mit 141 (Feuerwehr 1), 140 (Feuerwehr 2) und 112 
Ringen (Feuerwehr 4).

Die größte Gruppe stellte die Feuerwehr und erhielt dafür einen 
Gutschein für ein Spanferkel. Mit drei Teilnehmern weniger folgte 
die Gruppe Herrenfitness.

Nach diesen Mitteilungen ging der Festbetrieb – nun auch in der 
kühleren Kaffeebar – weiter.                         Wolfgang Marstaller

Streuobstfreunde
Am Samstag, den 20. September  ist wieder ein Spaziergang 
zu den Probierbäumen geplant. Dazu treffen wir uns um 15.00 
am Sasse-Kreuz. Während des Spaziergangs gibt es interessan-
te Informationen zu Sorten, Geschmack und Verwendung der 
Früchte. Bitte merken Sie sich den Termin vor!

Interessierte und zukünftige NutzerInnen sind herzlich willkom-
men!

„Streuobstfreunde“  ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Dazu werden die Bäume mit Zustimmung der 
Eigentümer mit einer roten Banderole versehen und das Obst 
kann von interessierten MitbürgerInnen geerntet werden. Auf 

diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände im Markt 
Reichenberg unterstützt werden. Auch private Bäume können in 
den Probierbaumbestand aufgenommen werden.

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, lutz.reichen-
berg@web.de oder 0931-662133, mayr_angelika@web.de oder 
0931-68584.

Der VdK Ortsverband informiert
Am Samstag, 05.07.2025, war es soweit. Der VdK-OV Reichen-
berg hat sich im Rahmen eines Weißwurst-Frühstücks im ev. 
Gemeindezentrum Reichenberg der Gemeinde vorgestellt. Es 
war eine angenehme Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und auszutauschen, welche erfreulicherweise auch von 
jungen Menschen genutzt wurde. Zum Abschluss stand die von 
Besuchern gestellte Frage im Raum, ob es nun öfters Veranstal-
tungen dieser Art in Reichenberg geben werde. Am Gartenmarkt 
in Fuchsstadt am 05.10.2025 möchte der VdK-OV nun als nächs-
tes dabei sein. Weiter ist in der Adventszeit ein Event geplant 
(hierzu Infos demnächst).

Alles in allem ein gelungener Auftakt für unseren wieder ins Le-
ben gerufenen VdK-OV und eine Bestätigung für unser Team, 
hier weiterzumachen und der Gemeinde eine weitere Möglichkeit 
zu bieten, Gemeinschaft zu leben.

Als Ansprechpartner stehen der 1. Vorstand Michael Eisenmann 
(Tel. 0157-75455741) sowie der 2. Vorstand Helmut Lutz (Tel. 
0160-90544521) gerne zur Verfügung.

Mariam Oßwald (Schriftführerin OV-Reichenberg)

Anzeige
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Alte Füchse Fuchsstadt
6. REWE-CUP am 26. Juli

Es ist wieder so weit, am letzten Samstag im Juli vor den Som-
merferien rollt der Ball in Fuchsstadt beim bereits jetzt schon le-
gendären REWE-Cup. Auch in diesem Jahr findet sich wieder ein 
hochkarätig besetztes Starterfeld ein. Namhafte All-Star-Truppen 
wie der SV Bergtheim, die FT Würzburg, der TSV Lengfeld, 
der SV Wittighausen, die Heuchelhof Allstars, die Rasengötter 
Gaubüttelbrunn, die Sportfreunde der WVV, die SG Karbach-
Urspringen und auch die Alten Füchse werden an diesem Tag 
wieder alles raushauen um den Pott in Händen zu halten. Wer 
gut mitgezählt hat, stellt fest, neun Teams haben zugesagt – wir 
arbeiten mit Hochdruck an einem 10ten Team und schauen, was 
dabei herauskommt. Wir streben zwei 5er-Gruppen an, mit Grup-
pen- und Platzierungsspielen, sowie Halbfinale und Finale.

Turnierbeginn ist für 13.30 Uhr vorgesehen, dass Endspiel wird 
gegen 19 Uhr angepfiffen werden. Natürlich wird es Steaks, 
Würscht (auch vegan), Kaffee & Kuchen, Cola, Lima, Wasser 
und Bier – in ausreichenden Mengen für unsere Gäste geben.

Auf diesem Wege ergeht herzliche Einladung an alle fußballinte-
ressierten Bürger und Bürgerinnen aus Nah und Fern und alle, 
die es noch werden wollen sowie an Jeden und Jede, die einfach 
auf ein paar gemütliche Stunden mit Festbetrieb in schöner At-
mosphäre Lust haben.

Bereits vorab ergeht unser Dank an Alle, die wieder dazu beitra-
gen werden, dass unser Turnier sich seinen guten Namen auch 
weiterhin verdienen wird.

Siegeszug fährt weiter

Nicht unter den Tisch fallen darf der dritte Triumph im dritten Spiel 
diesen Jahres – der FC Eibelstadt wurde im Mai mit 5:2 besiegt 
und hätte durchaus auch noch höher verlieren können. Torschüt-
zen für uns Rene Radschunat (2), Andreas Dworschak, Thomas 
Grund, Carsten Pauly.

Training wie immer Dienstag, 19.30 Uhr am Sportplatz

Wie gehabt wird Dienstag ab 19.30 Uhr gekickt – eingeladen ist 
Jede und Jeder aus Nah und Fern. Aktuelle Info´s gibt es dann 
jeweils über die WA-Gruppe.

Jetzt freuen wir uns auf ein tolles AH-Turnier mit vielen Gästen 
und schönen Spielen – bleibt gesund und munter!

Eure Alten Füchse

Biergartenfest Fuchsstadt
2.–4. August 2025
Die Dorfmusik Fuchsstadt und der SV Fuchsstadt laden Euch 
auch dieses Jahr wieder herzlich ein zum Biergartenfest mit Spe-
zialitäten vom Grill, Steckerlfisch, Kaffee, Kuchen und viel Musik!

Programm

Samstag:
17:00 Uhr	 Festbetrieb
18:00 Uhr	 Bieranstich und Unterhaltung mit „Anette
			   Halbestunde“
Sonntag:
10:00 Uhr 	 Musikalischer Frühschoppen
			   mit der Musikkapelle Randersacker
13:00 Uhr	 Line-Dance-Nachmittag mit DJ Henni
17:00 Uhr	 Reise durch die letzten 40 Musik-Jahre
			   mit DJ Föhn
Montag:
17:00 Uhr 	 Festbetrieb, Highlight: Knöchle mit Kraut
18:30 Uhr 	 Livemusik mit der Musikkapelle Wolkshausen

Spielplatz und Hüpfburg für die kleinen Gäste

Am Sportgelände, Heidingsfelder Straße, 97234 Fuchsstadt

Königlicher Besuch an der
12. ProBier-Wanderung des SV Fuchsstadt!
Inzwischen ist die ProBier-Wanderung ein fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender in Fuchsstadt und lädt viele Besucher 
aus Nah und Fern am Vatertag zu einer gemütlichen Wanderung 
rund um Fuchsstadt ein. In diesem Jahr hatten wir an Christi Him-
melfahrt perfektes Wanderwetter, was sich mit Regen am Tag 
vorher und über 30 Grad am Tag danach nicht so angedeutet 
hatte aber zu Ehren der Väter sehr gut gepasst hat.

Sogar die neu gewählte Bayerische Bierkönigin Anna Winkler hat 
mit Carolin Düll (Krautheimer Bier), Dietrich Oechsner (Braue-
rei Oechsner) und Peter-Michael Himmel (Brauerei Kesselring) 
unserem Fest die Ehre erwiesen und sich gefreut das auch Be-
sucher aus Ihren Heimatort Mainbernheim bei uns waren. Anna 
Winkler wurde am 23. Mai in München zur Bayerischen Bierkö-
nigin 2025/2026 gewählt und erfüllt Ihr Ehrenamt unter der Mis-
sion: Die Vielfalt und Qualität des Bayerischen Bieres sichtbar 
und erlebbar zu machen – im Bierland Bayern, Deutschland und 
darüber hinaus. Dies ist ihr auf Ihrem Besuch bei uns in Fuchs-
stadt auf alle Fälle schon gelungen. Wir wünschen Ihr daher viel 
Freude bei dieser königlichen Aufgabe.

Die Idee zur Bierwanderung wurde vom ehemaligen Vorstand 
des SV Fuchsstadt Rainer Sengfelder nach der Schließung der 
Fuchsstadter Brauerei Wolf geboren. Zusammen mit dem Ver-
gnügungsausschuss und vielen Helfern aus dem Verein wurde 
die Idee in die Tat umgesetzt um auch von den, seit Anfang an 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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teilnehmenden Privatbrauereien Kauzen und Oechsner aus Och-
senfurt, Brauerei Kesselring aus Marktsteft, sowie der Brauerei 
Düll aus Krautheim sehr gut unterstützt.

Auf dem ca. 10 km langen Rundweg rund um Fuchsstadt, konnte 
an 4 Brauerei-Stationen eine große Auswahl an verschiedenen 
Bieren zu fairen Preisen probiert werden. Auch für das leibliche 
Wohl war an den Ständen gesorgt und am Sportheim war sogar 
durchgängig eine große Auswahl an warmen Speisen vorhan-
den. Im Sportheim selbst konnten dann in der Kaffeebar selbst 
gebackene Kuchen aus den Fuchsstadter Küchen verköstigt und 
bei der Musik von DJ Föhn, der auch bereits seit Anfang an da-
bei ist, gefeiert werden. Leider hat unser DJ Föhn uns mitgeteilt 
aus Altersgründen im nächsten Jahr nicht mehr zur Verfügung 
zu stehen. Wir sagen ihm daher auch auf diesem Weg noch mal 
herzlichen Dank für die Bereicherung unseres Festes und hoffen 
einen würdigen Ersatz zu finden.

Für die Kinder war die Hüpfburg auf dem Sportplatz das Highlight 
des Tages und für viele Familien der Spielplatz und der weit-
läufige Sportplatz ein Grund, sich an dieser außergewöhnlichen 
Vatertagswanderung zu beteiligen.

Der Dank des Sportvereins geht an alle Helfer, die vor, während 
und nach dem Fest im Einsatz waren und natürlich auch den 
Brauereien Kauzen, Kesselring, Krautheimer und Oechsner, 
welche diese Veranstaltung mit ihrer gemütlichen Atmosphäre 
möglich machen.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wenn es am 14.05.2026 
wieder heißt, die Wanderschuhe zu schnüren, um an der 13. Pro-
Bier-Wanderung mitzumachen!

Andreas Dworschak für den SV Fuchsstadt

140 Jahre gelebte Kameradschaft –
Feuerwehr Uengershausen feiert Jubiläum
Geburtstage sollte man feiern – runde Geburtstage umso mehr! 
Die Freiwillige Feuerwehr Uengershausen blickt stolz auf 140 
Jahre Engagement für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger zurück. Dieses stolze Jubiläum wurde mit einem festlichen 
Auftakt gefeiert – musikalisch umrahmt vom Posaunenchor und 
der Singgemeinschaft Uengershausen 1987.

Nach der Begrüßung der Gäste und Ehrengäste hob Vorsitzen-
der Daniel Dietrich in seiner Ansprache die besondere Bedeu-
tung der Ortsteilfeuerwehren hervor: „Wir sind oft die Ersten vor 
Ort und kennen uns in unserem Einsatzgebiet bestens aus. Das 
ist ein unschätzbarer Vorteil im Einsatz.“ Er bedankte sich herz-
lich bei allen Kameradinnen und Kameraden für ihren unermüd-
lichen Einsatz sowie bei der Dorfgemeinschaft, den Sponsoren, 
Spendern und den musikalisch Mitwirkenden.

Auch Bürgermeister Stefan Hemmerich fand in seinem Grußwort 
klare Worte: „Für mich haben alle fünf Feuerwehren der Gemein-
de ihren festen Platz und ihre volle Berechtigung. Wenn es brennt 
oder Unwetter herrscht, zählt nur eines: schnelle Hilfe für alle.“ Er 
lobte außerdem das vielfältige kulturelle Engagement im Ort, das 

den Zusammenhalt der Vereine und Gemeinschaften stärkt. „Ich 
wünsche uns allen ein schönes Fest – lasst es krachen!“

Die stellvertretende Landrätin Karen Heußner überbrachte die 
Glückwünsche des Landrats und erinnerte an die beeindrucken-
de Struktur des Landkreises: 113 Gemeinden und Ortsteile mit 
112 Feuerwehren, die Tag und Nacht ehrenamtlich im Einsatz 
sind. Sie sprach auch den Familien der Einsatzkräfte ihren Dank 
aus – „denn sie tragen die Belastung im Hintergrund mit.“

Kreisbrandrat Michael Reitzenstein überbrachte die Glückwün-
sche der Feuerwehren des Landkreises sowie des Kreisbrandin-
spektors Karsten Ott und Kreisbrandmeisters Martin Lanig. Er 
würdigte das „140-jährige kontinuierliche Wachsen und Helfen 
in der Not“ – ein Einsatz, der mit Applaus honoriert wurde. Seine 
Worte: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ spiegelten den 
Geist der Feuerwehr wider.

Emotional wurde es, als Marion Landeck – Vorsitzende der Sing-
gemeinschaft und Vertreterin der örtlichen Vereine – ihr Gruß-
wort mit einem lyrischen Beitrag begann:

„Manche Menschen wissen nicht, wie wichtig es ist, dass sie ein-
fach da sind … wie viel ärmer wir ohne sie wären … dass sie ein 
Geschenk des Himmels sind.“

Sie erinnerte daran, dass die Feuerwehr nicht nur bei Bränden 
und Hochwasser zur Stelle ist, sondern auch das kulturelle Le-
ben im Ort entscheidend mitprägt – ob bei Maifeiern, Verkehrs-
absicherung oder Sonnenwendfeuern.

Die Ehrendamen Jennifer Horst, Christina Kohmann, Svenja 
Schimmel, Rebekka Schnabel, Miriam Schnabel, Ester Schnabel 
und Julia Lewandowski, flankiert von ihren Begleitern Jan Hügel-
schäffer und Jason Oertel, würdigten die Feuerwehr als tragende 

Staatliche Ehrungen:
v.l.: Michael Reitzenstein, Hubert Engelhardt, Ernst Hofmann, Ha-
rald Zimmermann, Helmut Rösch, Johannes Veeh, Christoph Bogs, 
Johannes Lang, Christian Kohmann, Walter Veeh, Daniel Landeck, 
Stefan Lober, Stefan Landeck, Karsten Ott, Martin Lanig, Sebastian 
Adrio, Stefan Hemmerich, Karen Heußner. Foto: Christian Alivato

Vereinsehrungen:
v.l.: Daniel Dietrich, Hermann Veeh, Karl-Heinz Zimmermann, Erich 
Schopf, Werner Esser, Günter Adrio, Reinhold Wück, Johannes 
Lang, Arthur Bogs, Michael Stock, Kurt Stock, Karl Kohmann, Hart-
mut Bogs, Erich Schwab, Klaus Veeh, Joachim Stock, Friedrich Hü-
gelschäffer, Sebastian Adrio. Foto: Christian Alivato
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Säule der örtlichen Gemeinschaft. Sie betonten neben der Hilfe 
im Ernstfall auch, die Wehr als Begegnungsort, Mitgestalterin des 
Dorflebens und Symbol für Zusammenhalt und Verlässlichkeit.
Ein weiterer Höhepunkt waren die Staatlichen Ehrungen.
Für 25 Jahre aktiver Feuerwehrdienst, wurde von der stellver-
tretenden Landrätin Frau Karen Heußner, mit Unterstützung des 
Kreisbrandrates und seinen Führungskräften, mit dem Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Silber ausgezeichnet: Johannes Veeh, 
Sebastian Adrio, Christoph Bogs, Christian Kohmann, Daniel 
Landeck und Stefan Landeck.
Und für 40 Jahre aktiver Dienstzeit wurde die Auszeichnung in 
der Stufe Gold verliehen an: Ernst Hofmann, Harald Zimmer-
mann, Helmut Rösch, Hubert Engelhardt, Stefan Lober und Wal-
ter Veeh.
Für eine langjährige Vereinszugehörigkeit bedankte sich der Vor-
sitzende mit Urkunden und einem Gruß aus Franken, in Form 
eines Bocksbeutels, bei: Kurt Stock, Michael Stock für jeweils 
40 Jahre. Bei Arthur Bogs, Erich Schopf, Erich Schwab, Fried-
rich Hügelschäffer, Georg Dürr, Günter Adrio, Hartmut Bogs, 
Hermann Veeh, Joachim Stock, Karl Kohmann, Karl-Heinz Zim-
mermann, Klaus Veeh, Reinhold Wück und Werner Esser, für 50 
Jahre Treue und Verbundenheit zum Verein.
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: Fritz Veeh und Rudolf 
Veeh, beide seit 66 Jahren bei der Feuerwehr. In das Amt des 
Ehrenvorsitzenden wurde Hans Bruder, der 39 Jahre den Verein 
als Vorsitzender führte, eingesetzt.
Abgerundet wurde die Feier durch den stimmgewaltigen Gesang 
der Bayern- und Nationalhymne.

Hubert Engelhardt (Schriftführer)

Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen stellt sich neu auf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In der Jahreshauptversammlung am 1. 4.2016 wurde per Sat-
zungsänderung beschlossen, die bisherige „Soldaten- und 
Kriegerkameradschaft Uengershausen e.V.“ umzubenennen in 
„Soldaten- und Bürgerkameradschaft Uengershausen e. V.“. Die 
letzten Weltkriegsteilnehmer waren verstorben und somit war die 
alte Bezeichnung für den Verein nicht mehr zeitgemäß. Die Hin-
wendung zu mehr Bürgerlichkeit scheint angebracht, ohne aber 
das bisherige Engagement für Kriegsgräber oder das Gedenken 
der Opfer der Weltkriege und der Bundeswehreinsätze aus den 
Augen zu verlieren. Ein Beispiel für die Neuausrichtung ist die 
Bürgerfahrt zum Dinkelsbühler Weihnachtsmarkt im letzten Jahr. 

In diesem Jahr gab es wieder eine Zäsur: Nach 40-jähriger Füh-
rungsarbeit gab der Vorsitzende Horst Hügelschäffer den Stab 
weiter. Ebenso trat der langjährige zweite Vorsitzende Stefan Lo-
ber bei der Jahreshauptversammlung am 13.6.2025 nicht mehr 
zur Wahl an. Die Führung sollte in jüngere Hände gelegt werden. 
Dies ist schließlich auch gelungen. Deshalb hier die Ergebnisse 
der Neuwahlen:
1. Vorsitzende	 Corinna Bogs
2. Vorsitzender 	 Jan-Peter Steinmetz
Kassier		  Stefan Landeck
Schriftführer	 Jürgen Kranz
Beisitzer		 Peter Veeh, Ernst Hofmann, Erhard Hüttner
Kassenprüfer	 Kurt Manske, Ernst Hofmann
Fahnenträger	 Peter Veeh
Der bisherige Vorstand wurde entlastet. Der scheidende Vorsit-
zende Horst Hügelschäffer bedankte sich bei den bisherigen Vor-
standsmitgliedern für die harmonische Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren. Am Schluss bedankte sich Stefan Lober 
im Namen aller bei Horst Hügelschäffer für seine 40 Jahre wäh-
rende Vereinsführung.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Stefan Lober, Matthias Veeh
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Arthur Bogs, Jürgen Hofmann, Rainer Mohr,	 Erich Schopf,		
Friedrich Schwab
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Willi Schober, Friedrich Stock
Wir alle gratulieren der neuen Vereinsführung und wünschen 
eine glückliche Hand und viel Erfolg. Ideen für die Zukunft lie-
gen auch schon vor und es fand einige Tage nach der Wahl eine 
konstituierende Sitzung statt, bei der der bisherige Vorsitzende 
seine weitere Unterstützung zugesagt hat.              Jürgen Kranz

Anzeige
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Senioren
Freundeskreis Seniorenwohnen
Reichenberg e.V.
… der Name ist Programm: Das Seniorenwohnen am Schloss-
berg in Reichenberg ist kein Heim.

Vielmehr wohnen 16 Senioren*innen in eigenen Wohnungen, 
in zwei Wohngemeinschaften und auf drei Etagen zusam-
men. Versorgt und betreut werden die Mieter*innen von den 
Mitarbeiter*innen der Diakonie. Auf allen Wohnebenen gibt es 
große, zentral gelegene Gemeinschaftsräume und Außenberei-
che. Hier spielt sich das „tägliche Leben“ Essen, Treffen, Ge-
meinschaftsaktionen und Veranstaltungen ab.

Die Mitglieder des Freundeskreis Seniorenwohnen tragen maß-
geblich zum „Aktivprogramm“ der Wohngemeinschaften bei. 
Seien es Spaziergänge mit Rollatoren und Rollstühlen, offene 
Kaffeenachmittage – an denen Besucher jederzeit herzlich will-
kommen sind, Musik zum Mit- und Selbermachen, Vorlesen, 
Märchenstunde, Gedächtnistraining oder Gesellschaftsspiele, 
regelmäßige Angebote oder Einzelevents und die Organisation 
von Gastauftritten – die Liste ist offen. Ideen und Angebote sind 
stets willkommen.

Der Freundeskreis lebt vom ehrenamtlichen Engagement seiner 
Mitglieder. Viele Angebote werden seit Jahren (oftmals seit 15 
Jahren!) von denselben Personen angeboten und zuverlässig 
durchgeführt. Der Freundeskreis braucht dringend Verstärkung! 
So fehlt z.B. derzeit ein Besuchshund, den tierliebe Mieter strei-
cheln dürfen. Schön wäre ein (zeitweises) Begleitprogramm – 
Singen, Zaubern, Sitzgymnastik, Vorlesen oder ähnliches bei 
den Kaffeenachmittagen und etwas mehr Begleitung bei den 
Spaziergängen.

Das Gärtner*innen-Team könnte Hilfe bei der Pflege der Außen-
anlage sicher gut gebrauchen. Bestimmt gibt es noch viele gute 
Ideen. Kommen Sie doch einmal vorbei und schauen Sie sich 
die Angebote an! Die offene Kaffeerunde findet jeden zweiten 
Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr statt. Die Spaziergänge – bei 
trockenem Wetter – an den verbleibenden Mittwoch-Nachmitta-
gen. Märchen werden am ersten Montag im Monat erzählt. Hier-
zu konnten wir eine professionelle Märchenerzählerin gewinnen. 
Einmal im Monat freitags (aktuell ab Oktober) gibt’s eine Musik-
stunde.

Vielleicht lockt Sie der interne Bremsernachmittag am 26. Sep-
tember? An diesem Termin haben Sie die Möglichkeit, sich in per-
sönlichen Gesprächen über die Arbeit des Freundeskreises zu 
informieren und die Räumlichkeiten zu besichtigen. Der Freun-
deskreis braucht neue Mitmacher und Unterstützer!

Das Freundeskreis-Team

1. Vorsitzende: Hildegard Kredel,  hildegard.kredel@web.de

Anzeigen
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Viel Nachfrage
beim Repair-Café
Das Reichenberger Repair-Café der Agenda 21 ist mittlerweile 
ein fester Termin in der Gemeinde: Einmal jährlich, immer am 
ersten Samstag nach den Pfingstferien, sind alle ins evangeli-
sche Gemeindehaus eingeladen, um gemeinsam mit ehrenamt-
lichen Reparaturhelferinnen und -helfern defekten oder nicht op-
timal funktionierenden Dingen neues Leben „einzuhauchen“ und 
sie so vor dem Wegwerfen zu retten.

Auch diesmal wurde wieder eine ganze Reihe von Gegenstän-
den gebracht – CD-Player, Haushalts- und Gartengeräte, Lam-
pen, Kabel, (Armband)Uhren, (Mobil-)Telefone, Kleidung zum 
Flicken und Ändern, Fahrräder und noch einiges mehr. Etwa 15 
Dinge konnten vor Ort wieder zum Laufen gebracht bzw. repa-
riert werden. Einiges wurde vertagt, weil erst noch Ersatzteile 
besorgt werden müssen. Teilweise wurden auch Gegenstände 
von Reparaturhelfern mit nach Hause genommen, da die Zeit für 
eine vollständige Reparatur nicht mehr ausreichte. Und es gibt 
natürlich auch immer einen (deutlich kleineren) Teil, bei dem die 
Reparatur nicht mehr möglich ist – dies darf dann „guten Gewis-
sens“ entsorgt werden. Im Bereich Handy/PC braucht häufig gar 
nichts „repariert“ zu werden, sondern die Anpassung von Einstel-
lungen sorgt dafür, dass alles wieder funktioniert.

Die BesucherInnen des Repair-Cafés kamen überwiegend aus 
der Gemeinde, aber auch aus Nachbargemeinden. Auch unser 
Reparaturteam ist „regional“ aufgestellt – wir bekommen stets 
willkommene Hilfe aus Kist, diesmal auch aus Kitzingen und 
manchmal aus Frickenhausen. So wird das Repair-Café immer 
zum inspierierenden „Event“ – mit gemeinsamer Brotzeit zum 
Abschluss. Nach wie vor sind alle herzlich willkommen, die 
gern einmal im Team mitmachen oder hineinschnuppern 
möchten! (Kontakt siehe unten)

Der Reinerlös der Spenden für die Reparaturhilfe liegt bislang 
bei 130 Euro. Da Reparaturen zuweilen erst im Nachgang ganz 
abgeschlossen werden, kann es hier noch Ergänzungen geben. 
Mit dem Erlös soll diesmal das Reichenberger Streuobstprojekt 
unterstützt werden.

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg

Mail: EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

So manches Gerät wird zeitaufwändig zerlegt …

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Informationen
„Faire Schultüte“ für Schulanfängerinnen
und -anfänger: Stadt und Landkreis
Würzburg rufen wieder zum Malwettbewerb
„Meine bunte Heimat“ auf
Der erste Schultag eröffnet ein neues, aufregendes Kapitel im 
Leben eines Kindes: Neue Freunde, prägende Erfahrungen und 
vielfältige Lernmöglichkeiten warten. Und natürlich darf an die-
sem besonderen Tag eine Schultüte, gefüllt mit kleinen Geschen-
ken und Leckereien, nicht fehlen.

Stadt und Landkreis Würzburg nutzen auch in diesem Jahr den 
Schulstart im September, um Klein und Groß mit der Aktion „Fai-
re Schultüte“ für den fairen Handel zu sensibilisieren, und veran-
stalten gemeinsam den Malwettbewerb „Meine bunte Heimat“. 
Eltern, die beim Befüllen der Schultüte auf das Fairtrade-Siegel 
achten, bescheren nicht nur den eigenen Kindern einen unver-
gesslichen Tag und einen fairen Start ins Schulleben. Sie tragen 
neben dem Umwelt- und Klimaschutz auch dazu bei, dass die 
Produzenten, zum Beispiel die Kakaobauern und ihre Familien, 
von ihrer Arbeit leben können.

Unter allen Einsendungen des Malwettbewerbs werden daher 
prall gefüllte Schultüten verlost – natürlich mit fairen gehandelten 
und nachhaltigen Produkten. Unterstützt wird der Malwettbewerb 
vom nachhaltigen Versandhandel memo AG in Greußenheim 
und den Weltläden der Region.

Teilnahmebedingungen für den Malwettbewerb
„Meine bunte Heimat“

Mitmachen können alle Grundschulanfängerinnen und -anfän-
ger, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen. Die Aufgabe 
für die Kinder lautet: „Male ein Bild deiner bunten Heimat in Stadt 
oder Landkreis Würzburg. Lass deiner Fantasie freien Lauf und 
zeige, wie bunt und vielfältig deine Heimat ist.“

Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) wird mit aus-
gefüllter Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt Würzburg 
gebracht oder geschickt an: Umweltstation der Stadt Würzburg, 
Stichwort: Schultüte, Nigglweg 5, 97082 Würzburg. Einsende-
schluss ist Montag, 11. August 2025. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden bis Ende August im Losverfahren ermittelt.

Eine Auswahl der eingesendeten Bilder wird im Anschluss an 
den Wettbewerb im Landratsamt Würzburg, im Weltladen Würz-
burg und in der Umweltstation der Stadt Würzburg ausgestellt. 
Dort ist bereits eine Vielzahl von wunderbaren Kunstwerken aus 
den vergangenen Jahren zu finden.

Die Antwortkarten werden über die Kindergärten verteilt und las-
sen sich auf der Homepage des Landkreises Würzburg herunter-
laden unter www.landkreis-wuerzburg.de/fairtrade.

Kontakt für Rückfragen: Sabine Jantschke, Agenda-21 Koordi-
nationsstelle, Tel. 0931-374481, oder Brigitte Schmid, Fairtrade-
Beauftragte des Landkreises Würzburg, Tel. 0931-80035112.

Fördermöglichkeiten für Unternehmen
und Gemeinden finden
Kompetent beraten vom Servicecenter Stadt und Landkreis 
Würzburg

Seit 2010 bieten Stadt und Landkreis Würzburg das „Servicecen-
ter Förderberatung“ an, um Firmen und Gemeinden in der Region 
bei der Suche nach passenden Förderprogrammen noch besser 
zu unterstützen. Dabei arbeiten sie mit dem renommierten Bera-
tungsunternehmen PNO Consultants GmbH zusammen.

Kostenfreie Beratung für Unternehmen und Gemeinden

Das Team des Servicecenters analysiert eingereichte Projekte 

sorgfältig im Hinblick auf Fördermöglichkeiten und schlägt, so-
weit möglich, geeignete Förderprogramme vor. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob es sich um Investitionen, Innovationen oder an-
dere wichtige Vorhaben handelt – jede Anfrage ist willkommen. 
Das Beratungsangebot ist für Unternehmen und Gemeinden aus 
Stadt und Landkreis Würzburg kostenfrei.

Ist ein passendes Förderprogramm gefunden, informiert das Ser-
vicecenter außerdem über die Antragstellung sowie die Auflagen 
und Bedingungen, die bei einer möglichen Zuschussbewilligung 
zu beachten sind. Auf dieser Grundlage kann das Unternehmen 
entscheiden, ob es einen Förderantrag stellen möchte. Die An-
tragsunterlagen erstellt das Unternehmen dann in der Regel 
selbst oder mit Unterstützung eines Dienstleisters.

Mit dem Servicecenter Förderberatung bieten Stadt und Land-
kreis Würzburg ein besonders niederschwelliges Angebot, das 
kompetent zu Förderprogrammen des Freistaates Bayern, des 
Bundes, der EU sowie von Stiftungen berät.

Das Servicecenter versteht sich nicht als Einzelkämpfer, sondern 
arbeitet eng mit anderen Institutionen wie der Handwerkskam-
mer für Unterfranken, der IHK Würzburg-Schweinfurt und der 
Regierung von Unterfranken zusammen.

Die Fördermittel-Hotline ist von Montag bis Freitag zwischen 9:30 
Uhr und 16:30 Uhr unter der Telefonnummer 0931 2600277 und 
per E-Mail unter foerderberatung@wuerzburg.de erreichbar.

Weitere Auskünfte und Informationen gibt es bei
Thomas Herrmann, Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft und 
Standortmarketing der Stadt Würzburg, Tel. 0931 37-2319, E-
Mail thomas.herrmann@stadt.wuerzburg.de sowie bei Rico Neu-
bert, Wirtschaftsförderung des Landkreises Würzburg, Tel. 0931 
8003-5111, E-Mail r.neubert@lra-wue.bayern.de.

WIRKOMMUNAL – Für Senioren
im Landkreis Würzburg
Termine in Altertheim und Giebelstadt

WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Ver-
treten durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Einrich-
tung WIRKOMMUNAL für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger im vorpflegerischen 
Bereich eine wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten.

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Einrich-
tung WIRKOMMUNAL/des Pflegestützpunktes Landkreis Würz-
burg an diesen Tagen vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
–	 Pflegeberatung und Pflegekoordination:
	 unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige
–	 Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
	 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit
	 Behinderung
–	 Fachstelle für pflegende Angehörige:
	 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebens-
	 situationen (Demenz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14–17 Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung statt:

Familienzentrum Zacherle Giebelstadt,
Ingolstadter Straße 11:
23.07.2025, 20.08.2025

Rathaus Altertheim, Raiffeisenstraße 2:
06.08.2025, 03.09.2025

Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden.
	
WIRKOMMUNAL – eine Einrichtung des Kommunalunterneh-
mens des Landkreises Würzburg (KU).

WIRKOMMUNAL ist für die Seniorenarbeit im Landkreis Würz-
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burg zuständig. Diese Tätigkeit wurde dem KU vom Landratsamt 
Würzburg übertragen.

Als Anlaufstelle rund um die Themen Pflege und Wohnen im Al-
ter oder mit Behinderung stehen die Mitarbeitenden von WIR-
KOMMUNAL Menschen jeden Alters beratend zur Seite. Ergänzt 
wird das Beratungsangebot durch die Fachstelle für pflegende 
Angehörige, die umfassend zum Thema Demenz informiert und 
in besonders belastenden Lebenssituationen psychosoziale Un-
terstützung bietet.

Die Basis der Seniorenarbeit im Landkreis Würzburg bildet das 
Seniorenpolitische Gesamtkonzept (3. Auflage).

www.wirkommunal.de 

Förderprogramm „Streuobst für alle“:
Wie jeder zum Erhalt der unterfränkischen
Artenvielfalt beitragen kann
Wussten Sie schon? Streuobstwiesen zählen mit bis zu 5000 
Tier- und Pflanzenarten zu den absoluten Hot-Spots der Arten-
vielfalt. Sie sind nicht nur ein wichtiger Lebensraum für zahlrei-
che Tier- und Pflanzenarten, sondern tragen auch zur Erhaltung 
der Kulturlandschaft und zur Förderung der Biodiversität bei.

Das Förderprogramm „Streuobst für alle!“, das über die Ämter für 
Ländliche Entwicklung abgewickelt wird, zielt darauf ab, den der-
zeitigen Streuobstbestand in Bayern wertvollen Streuobstwiesen 
in Bayern zu fördern und zu erhalten. Bis 2035 sollen deshalb 
insgesamt 1 Million neue Bäume über den gesamten Freistaat 
gepflanzt werden, auf öffentlichen wie auch privaten Flächen.

Das Programm richtet sich an Kommunen, Verbände und Ver-
eine, die aktiv, beispielsweise im Rahmen einer gemeinschaftli-
chen Pflanzaktion, zur Pflege und zum Ausbau des Streuobstbe-
stands beitragen möchten.

Gefördert wird der Kauf von Streuobstbäumen, sei es z.B. Apfel-, 
Birnen-, Pflaumen oder Kirschbaum, mit bis zu 45 Euro der Brut-
tokosten je Baum – Mindestanzahl 10 Bäume.

Als Eigenanteil bleiben lediglich die Aufwendungen für das 
Pflanzmaterial, zum Beispiel Anbindepfosten, Stammschutz, 
Wühlmausschutz usw. Die Antragstellung ist unkompliziert und 
erfolgt in wenigen Schritten online über das zuständige Amt für 
Ländliche Entwicklung.

Alle Informationen finden sich auf folgender Seite:
https://www.ale-unterfranken.bayern.de/313657/index.php

Hilfreiche Informationen zur Antragstellung finden Sie auch unter:
https://www.ale-unterfranken.bayern.de/377731/index.php

 
Wechseljahre sind Richtungswechsel:
Ein Tag für Frauen in den Wechseljahren
Jede Frau erlebt die Wechseljahre. Lassen Sie uns wie selbst-
verständlich darüber reden, damit Frauen selbstbewusst durch 
diese Zeit gehen, das Chaos genießen und in die Klarheit hin-
einwachsen.

Welche Chancen und Herausforderungen bieten uns die Wech-
seljahre? Antworten darauf gibt es am Samstag 20.09. 2025 
oder wahlweise am Freitag 26.09.2025, jeweils von 10 bis 15 
Uhr, bei einer gemeinsamen Veranstaltung des Gesundheitsam-
tes für Stadt und Landkreis Würzburg mit der Frauenberatungs-
stelle im SkF – Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Würzburg. 

Im Rahmen der Jahreskampagne „Frauengesundheit – Frauen 
sichtbar & gesund“ des Bayerischen Staatministeriums für Ge-
sundheit, Pflege und Prävention (StMGP) lenkt die Bayerische 
Staatsministerin Judith Gerlach die öffentliche Aufmerksamkeit 
auf dringliche Themen der Prävention.
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Bundesagentur für Arbeit
Online-Vortrag
Online-Services für Kundinnen und Kunden der Jobcenter  
Termine: 21.07.2025; 09.00 - 09.30 Uhr  
Referentinnen: Integrationsfachkraft und Digitalisierungsbeauf-
tragte des Jobcenters der Stadt Würzburg

Vom Antrag über Mitteilungen: Mit den Services von jobcenter.di-
gital und der Jobcenter-App können Sie vieles schnell und sicher 
erledigen. Wir zeigen, wie's funktioniert.

Erfahren Sie In dieser Veranstaltung, wie das Online-Portal job-
center.digital und die Jobcenter-App funktionieren und welche 
Vorteile sie bieten. Wir zeigen Schritt für Schritt, wie die einmali-
ge Registrierung und Anmeldung auf beiden Plattformen funktio-
niert und geben einen Überblick über die wichtigsten Funktionen. 
Darüber hinaus beantworten wir Ihre Fragen und klären mögliche 
Unsicherheiten im Umgang mit den digitalen Angeboten des Job-
centers.

Der Vortrag richtet sich an die Netzwerkpartner des Jobcenters 
und an alle, die mehr über die digitalen Möglichkeiten im Jobcen-
ter erfahren möchten.

Den Einwahllink für Skype for business finden Sie unter www.
angeklickt-durchgeblickt.de

Online-Vortrag
Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl unterstützen
Termin: 30.07.2025; 17.30 bis 18.30 Uhr  
Referenten: Mark Meerstedt und Steffen Döll (Studien- und Be-
rufsberater) 

„Denk mal an deine berufliche Orientierung (zurück). Von 
wem wirst bzw. wurdest du dabei unterstützt (gestützt)?“ 

73 Prozent aller befragten Jugendlichen im Alter von 14 bis 20 
Jahre gaben in einer Umfrage ihre ELTERN als wichtigsten Part-
ner an (Studie der Bertelsmann Stiftung).

Zwei erfahrene Berufs- und Studienberater der Agentur für Arbeit 
Würzburg zeigen konkrete Unterstützungsmöglichkeiten, um das 
Kind bei der beruflichen Orientierung und der Suche nach einem 
geeigneten Praktikumsplatz / Ausbildungsplatz / Studienplatz zu 
unterstützen. Welche Herausforderungen kommen hier auf Sie 
als Eltern zu und wer kann ihnen hierbei helfen?

Klicken Sie rein – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Der Vortrag richtet sich an Eltern und Großeltern von Schülerin-
nen und Schülern.

Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter www.ange-
klickt-durchgeblickt.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. August 2025 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Eine Seminar mit kleiner Gruppe zum vertraulichen Erfah-
rungsaustausch

In der Lebensmitte dürfen wir uns vielerlei Veränderungen stel-
len. Die Eltern werden pflegebedürftig, die Kinder gehen aus dem 
Haus, die eigene Gesundheit, Körper und Psyche, fordern mehr 
Aufmerksamkeit. Die Diplom-Sozialpädagogin Annette Murmann 
widmet sich in ihrem Seminar mit einer Kleingruppe von zwölf 
Frauen wichtigen Lebensthemen.

Musik und verschiedene kreative Übungen werden dabei unter-
stützen. Es werden Schätze vergangener Erfahrungen einge-
sammelt und betrachtet. Die Gruppe wird sich Gelungenem und 
Nichterreichtem aus der Vergangenheit sowie Gegenwärtigem 
liebevoll widmen. Die Gestalt- und systemische Familienthera-
peutin verwendet dabei, das Mandala und dessen Bedeutungs-
weise als symbolisches Hilfsmittel.

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Spende vor Ort ist willkom-
men. Veranstaltungsort sind die Räume der Frauenberatungs-
stelle im SkF (Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Würzburg) 
in der Huttenstraße 29 B, Würzburg. Für Getränke und einen 
Mittagssnack ist gesorgt.

Anmeldungen sind bis zum 15. September 2025 möglich, vor-
zugsweise per E-Mail an praevention@lra-wue.bayern.de oder 
telefonisch unter 0931-8003 5943 oder 5983. Bei der Anmeldung 
bitte den vollen Namen, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer so-
wie den gewünschten Termin angeben.
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– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –
Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr
regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr
regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung
regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr
regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).
regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse
regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Seit Mai 2025 fährt das Seniorentaxi nur
		  noch Donnerstags um 10:00 Uhr.
Fr.	 18.07.	 Rei	 Sommerkonzert Posaunenchor Reichen-
			   berg und Gospelchor Andiamo, Kirch-
			   platz der ev. Kirche in Reichenberg,
			   Beginn: 19:30 Uhr
Fr.	 18.07.–	 Rei	 Sportfest, TSV Reichenberg,
So.	 20.07.		  Sportgelände des TSV
Sa.	 19.07.	 Rei	 2. Brasilianische Gitarrennacht,
			   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
			   19:00 Uhr
Mo.	 21.07.	 Fu	 Treffen der Offenen Liste Markt
			   Reichenberg, Sportheim in Fuchsstadt,
			   20:00 Uhr
Sa.	 26.07.	 Fu	 6. REWE-Kleinfeld-Cup für AH-Mann-
			   schaften, Sportgelände Fuchsstadt,
			   ab 13:00 Uhr, Festbetrieb während und
			   nach der sportlichen Veranstaltung
Sa.	 02.08.	 Rei	 Radtour mit dem Ortsverband
			   „Der Grünen“ durch den Markt Reichen-
			   berg mit seinen Ortsteilen. Start: 13:30
			   Uhr am Rathausplatz in Reichenberg
Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt
Do.	 14.08.		  CSU-Nachtwanderung mit dem FSP
Fr.	 29.08.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 14.09.	 Rei	 Tag des offenen Denkmals – „Das Ge-
			   heimnis des Reichenberger Mauso-
			   leums“, eine Spurensuche bis ins Herz
			   der Lombardei (mit Führung), ein Film
			   von Familie Rüthel, Gartensaal in
			   Reichenberg, Kirchgasse 3, 14:00 Uhr
So.	 21.09.	 Rei	 CSU-(Familien-)Wanderung mit
			   Björn Jungbauer und Michael Holl.
			   Start 10:00 Uhr an der Kreuzung
			   Bahnhofstraße/Sichelsgrund

Veranstaltungstermine 2025 Mo.	 22.09.	 Ue	 CSU-OV, Nominierung des Bürger-
			   meisterkandidaten für die Kommunal-
			   wahl 2026, 19:30 Uhr, in der Mehr-
			   zweckhalle Uengershausen
Fr.	 26.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 26.09.	 Rei	 Bremserfest im Seniorenwohnen,
			   Am Haag 2 in Reichenberg, 15:00 Uhr
So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg
Mo.	 29.09.	 Al	 Bürgerversammlung Albertshausen,
			   ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
Di.	 30.09.	 Ue	 Bürgerversammlung Uengershausen,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle,
			   19:00 Uhr
Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 05.10.	 Rei	 Trommel-Workshop in der kath. Kirche
			   Reichenberg, 13:00–15:30 Uhr
So.	 05.10.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert in der kath.
			   Kirche Reichenberg (es spielt das Duo
			   „Marimpiano“ mit Helmut Kandert und
			   Alexander Jacobi), 17:30 Uhr
Di.	 07.10.	 Li	 Bürgerversammlung Lindflur,
			   Bürgerhaus, 19:00 Uhr
Do.	 09.10.	 Fu	 Bürgerversammlung Fuchsstadt,
			   Sportheim, 19:00 Uhr
Sa.	 11.10.	 Ue	 100 Jahre Sängervesrein Reichenberg –
			   Jubiläumskonzert ANDIAMO, Mehr-
			   zweckhalle in Uengershausen.
			   Beginn: 19:00 Uhr
Di.	 14.10.	 Rei	 Bürgerversammlung Reichenberg,
			   Schützenheim, 19:00 Uhr
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Die Redaktion des
Mitteilungsblattes

wünscht allen Einwohnern
des Marktes Reichenberg

erholsame Ferien
und eine schöne

Sommerzeit.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 26. Sept.
(das Folgende am 24. Okt.).
Redaktionsschluss
am 17. Sept. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 15. Okt., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Im August erscheint kein Mitteilungsblatt
(Sommerpause!)

Fr.	 31.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 28.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 07.12.	 Li	 Glühweinausschank am Waaghäusle,
			   Singkreis Frohsinn Lindflur, 15:30 Uhr
Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 CSU-OV, Adventsfenster am Senioren-
			   wohnen am Schlossberg
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Fr.	 26.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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